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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
An den Werktagen von 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 6. Dezember 2025
Söhrenberg-Apotheke, Neustadter Hauptstraße 91
71336 Waiblingen, Tel. 07151 98 79 77
Sonntag, 7. Dezember 2025
Brunnen-Apotheke Leutenbach, Hauptstraße 1
71397 Leutenbach, Tel. 07195 6 13 31
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 /min) 
Weitere Informationen fi nden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: 
Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-Nummern 
sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Maubach – Rathaus
Bregenzer Straße 8, 71522 Backnang-Maubach
An der Hauswand links neben dem Eingang
Stadt Backnang, organisation@backnang.de
07191 894-0

Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Waldrems – Rathaus
Neckarstraße 40, 71522 Backnang-Waldrems
Im überdachten Außenbereich an der Hauswand links
Stadt Backnang, organisation@backnang.de
07191 894-0

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814

Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Heiningen – Rathaus
Tübinger Straße 28, 71522 Backnang-Heiningen
Im überdachten Außenbereich links neben dem Eingang zum 
Versammlungsraum
Stadt Backnang, organisation@backnang.de
07191 894-0

Strümpfelbach – Rathaus
Ludwigsburger Straße 5, 71522 Backnang-Strümpfelbach
An der Hauswand links neben dem Eingang zum Versammlungs-
raum
Stadt Backnang, organisation@backnang.de
07191 894-0

Mittelschöntal
Freudenstadter Straße 48, 71522 Backnang-Unterschöntal
An der Hauswand an der rechten Seite des Feuerwehrgerätehaus
Stadt Backnang, organisation@backnang.de
07191 894-0

Aufzug im P&R-Parkhaus Backnang außer Betrieb
Austausch aller Schachttüren vom 3. bis 16. Dezember 2025
Aufgrund der Erneuerung der Türen am Aufzug im P&R-Park-
haus kann der Aufzug in der Zeit vom Mittwoch, den 3. Dezem-
ber 2025, bis einschließlich Dienstag, den 16. Dezember 2025 
nicht benutzt werden.

Wir bitten um Verständnis für die notwendigen Arbeiten.

Standortübersicht Defibrillatoren

AMTLICHES

Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt
Donnerstag, 4. Dezember 2025; 17.00 Uhr
Sitzungssaal Historisches Rathaus
TAGESORDNUNG:
Öffentlich

 1.  66. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich der Sonder-
baufl äche Kirche und Gemeindezentrum (Altes Schulhaus 
Maubach), Backnang, Ortsteile Maubach und Waldrems 

 - Aufstellungsbeschluss 

 2.  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Hälde“, 
Neufestsetzung im Bereich „neue Kreisstraße (B 14 alt), 
neue B 14, Bachlauf des Maubachs“; (Altes Schulhaus Mau-
bach),  Planbereich 09.13/2 

  - Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und Be-
schluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB 

 3.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Sulzbacher 
Straße, Seehofweg, Teil II“, Neufestsetzung im Bereich 
„Sulzbacher Straße, Berliner Ring Nr. 45 bis 49 und Nr. 73, 
Schaftrieb“, Gemarkung Backnang, Planbereich 04.12/4 

  - Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und Be-
schluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB 

 4.  Beschluss einer Veränderungssperre nach §§ 14 und 16 
Baugesetzbuch (BauGB)  i.V.m. § 4 Gemeindeordnung Ba-
den-Württemberg (GemO) für den Geltungsbereich des Be-
bauungsplans und den örtlichen Bauvorschriften „Sulzba-
cher Straße, Seehofweg, Teil II“, Neufestsetzung im 
Bereich „Sulzbacher Straße, Berliner Ring Nr. 45 bis 49 und 
Nr. 73, Schaftrieb“, Planbereich 04.12/4 in Backnang 

 5.  Ersatzneubau Brücke über die Weissach sowie Neubau einer 
barrierefreien Bushaltestelle im Bereich Eugen-Adolff-
Straße 

 – Beschluss 

 6.   Stadttaubenmanagement und Krähenproblematik 
 – Sachstandsbericht 

 7. Baugesuche 

 8. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

 9. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  Beantwortung des Antrages Nr. AN/066/24 der AfD-Frakti-

on: 
  Beantragung der kompletten Einstellung aller Maßnahmen, 

die mit der Initiative „Kühle Orte in Backnang“ verbunden 
sind 

10. Verschiedenes 

11. Bekanntgaben 

12. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Sitzungstermine
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Abfallkalender 2026 müssen in Teilgebieten des Landkrei-
ses neu verteilt werden
Ein Übertragungsfehler beim Versand der 2026er Abfuhrtermi-
ne an den Druckdienstleister hat dazu geführt, dass in einigen 
Entsorgungskalendern das letzte Quartal 2026 fälschlicher-
weise mit zu vielen Terminen versehen wurde. Betroffen sind 
rund 12 % aller Haushalte im Rems-Murr-Kreis. Insbesondere 
wurden Bioabfall-Abfuhrtermine irrtümlich wöchentlich statt 
alle zwei Wochen eingedruckt.

Aber keine Sorge: Alle betroffenen Haushalte und Gewerbebe-
triebe erhalten per Post einen überarbeiteten Abfallkalender. 
Da lediglich das letzte Quartal 2026 betroffen ist, sollten auch 
bei einer Zustellung im Januar 2026 bei der Bereitstellung der 
Behälter keine Missverständnisse auftreten.

Wer auf Nummer sicher gehen möchte, kann sich die Entsor-
gungstermine für seine Adresse über die Internetseite der 
AWRM herunterladen. Dort sind die Termine seit der Veröffent-
lichung von Beginn an korrekt dargestellt. Auch in der Abfall-
App der AWRM sind die korrekten Termine hinterlegt. Großer 
Vorteil der digitalen Variante ist die Erinnerungsfunktion per 
E-Mail oder als push-Benachrichtigung.

Die nachproduzierten Kalender sind eindeutig gekennzeich-
net, sodass die Unterscheidung problemlos möglich ist.

Die AWRM entschuldigt sich bei allen Betroffenen für die Un-
annehmlichkeiten. Die zusätzlich entstehenden Kosten werden 
nicht auf den Abfallgebührenhaushalt umgelegt.

Glühweinfest am Samstag, 6. Dezember 2025
Am Samstag, 6. Dezember 2025 ab 16.00 Uhr veranstaltet der 
Förderverein sein jährliches Glühweinfest auf dem Pausenhof der 
Talschule. Die Talschulkinder singen Weihnachtslieder. Neben 
Glühwein und Punsch gibt es Waffeln und gegrillte Würstchen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Entsorgungstermine

Schulen und Kindergärten
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Ein weiterer Beitrag zur vorweihnachtlichen Atmosphäre war 
die liebevolle Gestaltung des Dorfplatzes, der Dorfscheuer und 
des Rathauses. Dafür ein besonderer Dank an Heiderose Kaiser, 
Hans Schätzberger und Tanja Makko.

Nur durch das große Engagement zahlreicher Ehrenamtlicher 
konnte der Wintermarkt erneut in gewohnter Weise stattfi n-
den. Im Namen des Ortschaftsrates bedanken wir uns dafür 
ganz herzlich!

Natascha Bobleter
Ortsvorsteherin Heiningen

Information zum Baufortschritt des Glasfaserausbaus in 
Maubach
Aufgrund diverser Rückfragen von Seiten der Anwohnerschaft 
zu den aktuellen Oberflächenbeschaffenheiten der Baugräben, 
möchten wir Sie gerne über den aktuellen Stand des Ausbaus 
informieren und die wichtigsten Punkte öffentlich und trans-
parent ansprechen.

Bei der Öffnung der Gräben für die Glasfaserverlegung wurde 
unter dem vorhandenen Pflaster eine unerwartete Betonschicht 
freigelegt. Diese musste von der beauftragten Tiefbaufirma Ei-
senbrecher vollständig abgefräst und im Nachgang wiederher-
gestellt werden. 

Diese zusätzlichen Arbeitsschritte haben die ursprünglich ge-
plante Bauzeit verlängert.

Um die Gräben nach dem Einziehen der Leerrohre dennoch zeit-
nah verschließen zu können, wurde eine provisorische Asphalt-
deckschicht aufgebracht. Dieses Provisorium dient ausschließ-
lich der Sicherung und ist nicht für eine längere Nutzungsdauer 
ausgelegt. Die beobachteten Ausbrüche an einzelnen Stellen 
sind bei einer solchen vorläufigen Schicht möglich.

Aktuell wird das Provisorium durch einen zusätzlichen Bau-
trupp von Eisenbrecher fortlaufend zurückgebaut. Gleichzeitig 
erfolgt der Einbau der endgültigen Asphaltdeckschicht. Nach 
aktuellem Stand sind bereits rund 60 bis 70 Prozent der 
finalen Deckschichten hergestellt. Ebenso werden fortlaufend 
die Pflasteroberflächen nochmals kontrolliert und bei Bedarf 
nachgebessert.

Der Einbau der dauerhaften Asphalt-Deckschicht ist nur bei 
geeigneter Witterung zulässig. Erforderlich sind mindestens 
5 °C Außen- und Bodentemperatur sowie trockene Bedin-
gungen. Diese Vorgaben sind mit dem örtlichen Bauamt abge-
stimmt. Bei Regen oder zu niedrigen Temperaturen müssen die 
Arbeiten unterbrochen werden, um die Qualität und Haltbar-
keit der endgültigen Oberfläche sicherzustellen.

wisotel und die Firma Eisenbrecher setzen die Arbeiten in Mau-
bach kontinuierlich fort. Ziel ist eine zügige vollständige Fer-
tigstellung der finalen Oberflächen im Rahmen der vorgegebe-
nen technischen Bedingungen.

Weiterhin wird wisotel in den Kalenderwochen 3 und 4 nächs-
ten Jahres im „Wohngebiet IV“ Begehungstermine vereinba-
ren. Hier werden die bestehenden Pläne für die bereits in der 
Vergangenheit gebauten Anschlüsse vor Ort verifiziert. Da-

Maubach

Rückblick 18. Heininger Wintermarkt
Eine Woche vor dem ersten Advent öffnete erneut der traditionelle 
„Heininger Wintermarkt“ seine Pforten. Die kühlen Temperaturen 
sorgten dabei für eine stimmungsvolle Einstimmung auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
aus der Umgebung, wie auch von weiter her, schlenderten über den 
festlich geschmückten Dorfplatz und durch die Dorfscheuer und 
ließen sich von der Vielfalt der angebotenen Waren begeistern. 
Neben Advents- und Weihnachtsdekorationen fanden sich dort 
handgefertigte Produkte aus Stoff, Wolle, Papier und Holz, der 
große Anklang bei den Gästen fanden.

Wie jedes Jahr waren auch diesmal die örtlichen Vereine ver-
treten und verwöhnten die Wintermarktgäste mit einer breiten 
Auswahl an Speisen und Getränken, von Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen über heiße Würste und Glühwein bis hin zu 
Stockbrot und traditionellen Weihnachtsguatsle. Ergänzt wur-
de das kulinarische Angebot durch verschiedene Suppen, Cre-
pes und frisch gebackenen Waffeln.

Für musikalische Stimmung sorgte der Maubacher Musikverein, 
der unter der Leitung von Cora Wunderlich mit adventlichen 
und weihnachtlichen Melodien aufspielte. Ein herzliches Dan-
keschön an den Musikverein für diese schöne Umrahmung.

Heiningen
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Trägerin der Bürgermedaille Christa Breuninger feiert 
90. Geburtstag
Christa Breuninger, Trägerin der Backnanger Bürgermedaille 
und Stadträtin a. D., feierte am 19. November ihren 90. Ge-
burtstag. Anlässlich ihres Ehrentages verzichtete sie auf einen 
Empfang im Historischen Rathaus und spendete die dafür vor-
gesehenen Mittel an eine gemeinnützige Organisation.

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich besuchte die Jubilarin 
gemeinsam mit seinem ehrenamtlichen Stellvertreter Heinz 
Franke. Er würdigte sie mit den Worten: „Christa Breuninger 
hat Backnang über Jahrzehnte geprägt. Ihre klare Haltung, 
ihre Verlässlichkeit und ihr Einsatz für Kinder, Jugendliche und 
Senioren sind beispielhaft.“

Mit großer Wertschätzung blickt Heinz Franke, langjähriger 
Weggefährte im Gemeinderat und im Verein Kinder- und Ju-
gendhilfe, auf die gemeinsame Zeit zurück. Er betont: „Mit 
Christa Breuninger verbinden mich viele Jahre einer engen Zu-
sammenarbeit. Sie hat sich immer mit großem Engagement 
und sehr konsequent für gesellschaftliche und soziale Themen 
in unserer Stadt eingesetzt und als stellvertretende Vorsitzen-
de die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien verläss-
lich mitgeprägt.“

Christa Breuninger selbst sagt zu ihrem Ehrentag: „Ich habe in 
Backnang viel bewegen dürfen. Für diese Zeit, die Menschen 
und die gemeinsamen Projekte bin ich dankbar.“

Frau Breuninger war von 1989 bis 2016 für die CDU-Fraktion im 
Gemeinderat tätig. Sie engagierte sich über viele Jahre hinweg 
in zahlreichen Ausschüssen, im Seniorenbeirat sowie in ver-
schiedenen Vereinen und Initiativen. Zu ihren Verdiensten ge-
hören unter anderem die Mitbegründung der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen, die Initiierung des Dienstes „Essen 
auf Rädern“ und leitende Funktionen in der Kinder-, Jugend- 
und Altenhilfe.

Die Stadt Backnang wünscht Christa Breuninger anlässlich ih-
res Ehrentags alles Gute und viel Gesundheit.

(v.l.n.r.) Christa Breuninger, Oberbürgermeister Maximilian Fried-
rich und Heinz Franke. Foto: privat

Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

durch wird ein reibungsloser Ablauf der Glasfaserarbeiten si-
chergestellt. Diese werden starten, wenn in allen Wohngebie-
ten der Tiefbau abgeschlossen ist; was voraussichtlich Ende 
des ersten Quartales 2026 der Fall sein wird.

Final zugesagt ist inzwischen der Ausbau des Wohngebietes 
südlich des Rathauses bzw. des Maubachs.

Nicht möglich ist der Anschluss der Meraner und der Bozener 
Straße sowie des Trogäckers. 

Die einzige, überhaupt technisch realisierbare Zuführung aus 
Richtung Heiningen ist wegen der geplanten Verlegung der 
B14 nicht möglich. Alle anderen durchdachten Optionen stell-
ten sich schon anfänglich leider als nicht umsetzbar heraus.

Hingegen wäre ein Ausbau des Bereiches zwischen Klagenfur-
ter (südlich), Tiroler (nördlich) und Salzburger (westlich) Stra-
ße grundsätzlich möglich, die Entscheidung hierzu wird je-
doch auf Grundlage der erforderlichen Quote von 55 % 
getroffen, die bislang leider noch nicht erreicht ist. Die An-
wohnerInnen haben noch bis Ende Januar die Möglichkeit sich 
für einen Anschluss zu entscheiden und somit den Glasfaser-
ausbau für ihr Wohngebiet zu ermöglichen:

• Schnellste Möglichkeit einen Antrag abzugeben ist die Be-
stellung über die wisotel-Website unter www.wisotel.de/
privatkunden/verfuegbarkeit-pruefen/

• Einen persönlichen Beratungstermin kann man ganz einfach 
über das Beratungsformular vereinbaren: www.wisotel.de/
persoenliche-beratung/

Einladung zur Begehung Plattenwald
Der Plattenwald wird naturnäher
Das Kreisforstamt Backnang und die Stadt Backnang laden zu 
einer öffentlichen Begehung am 5. Dezember 2025 um 14.00 
Uhr in den Plattenwald ein. Treffpunkt ist die Waldmurmel-
bahn am Wildgehege. 

Bei der Veranstaltung wird über die geplanten Holzerntemaß-
nahmen im Stadtwald informiert und es werden die zugehöri-
gen Arbeitstechniken vorgestellt. 

Bei den geplanten Maßnahmen stehen in Bezug auf die Fläche 
die Maßnahmen zur Förderung von Mischwäldern im Vorder-
grund. Dabei setzen wir wieder auf den schon bewährten Pfer-
deeinsatz.

Insgesamt werden wir über drei Themenbereiche informieren: 

1.  Erstdurchforstung in einem Mischwald mit Unterstützung 
des Rückepferds zum Vorliefern.

2.  Waldumbau in einer Fläche mit nicht standortsgerechter 
Fichte zur Entwicklung eines standortsangepassten Laub-
holz-Mischwaldes.

3.  Verkehrssicherungsmaßnahme und Pfl egeeingriff um den 
Waldspielplatz.

Zusätzlich zur Veranstaltung können sich die Waldbesucherin-
nen und Waldbesucher an den „Waldfenstern“ über die geplan-
ten Maßnahmen informieren. Die Plakate werden in Kürze an 
den jeweiligen Waldorten aufgehängt. 

Eine Anmeldung zur Begehung ist beim Forstamt Backnang un-
ter der Telefonnummer 07151 5014367 oder per E-Mail an 
forst@rems-murr-kreis.de bis spätestens 3. Dezember 2025 
möglich.

Empfehlung: Parken Sie am Waldspielplatz bzw. Waldheim, da 
die Begehung am Waldspielplatz endet.

AUS DEM RATHAUS
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Ein rundum magischer Abend, der die Vorweihnachtszeit auf 
zauberhafte Weise einläutete und bei winterlichen Temperatu-
ren für wärmende Momente sorgte - ein Erlebnis, das Herz und 
Sinne gleichermaßen verzauberte. 

Sternentraum bedankt sich beim Obst- und Gartenbauverein 
Kirchberg e.V., der das Vereinsheim und den fl eißigen Helfer 
Bernd Bosshart zur Verfügung gestellt hat sowie bei den Mu-
sikvereinen von Kirchberg Murr und Rietenau, bei der Klang-
schmiede Oppenweiler, Lux Aeterna, beim DRK-Ortsverein 
Kirchberg und natürlich bei allen fl eißigen Helfern.

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20
Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Sternentraum’s Lichterzauber - Ein Abend voller Wärme 
Am 22. November 2025 erstrahlte das Gelände des Obst- und 
Gartenbauvereins Kirchberg Murr in festlichem Glanz. Mit fun-
kelnden Lichtern, einer zauberhaften Atmosphäre, selbstge-
machten Mandeln und Plätzchen hieß das Team des Vereins 
Sternentraum 2000 e.V. herzlich 40 Sternentraum-Familien aus 
der Region Rems-Murr-Kreis und angrenzende Landkreise mit 
insgesamt 160 Personen willkommen. 

Bereits zur Begrüßung stimmten der Musikverein Rietenau und 
der Musikverein Kirchberg mit festlichen Klängen auf das be-
vorstehende Programm ein. Während Geschichtenerzähler Ar-
min mit seinen Geschichten Groß und Klein begeisterte, ver-
zauberte die Klangschmiede Oppenweiler die Besucher mit 
stimmungsvollen Liedern. 

Wer kreativ werden wollte, konnte an den Bastelstationen Ker-
zen und Lebkuchen verzieren. Glühwein, Punsch, Waffeln, Kar-
toffelsuppe und Rote vom Grill luden zum Schlemmen und Auf-
wärmen ein. 

Höhepunkt des Abends war die LED Stelzenkünstlerin von „Lux 
Aeterna“, die mit Walking Acts und einer atemberaubenden 
Feuerschau die Besucher in ihren Bann zog. 

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Sternentraum 2000 e.V.
Homepage: www.sternentraum.net
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Sonntag, 7. Dezember 2025
2. Sonntag im Advent

„Seht auf und erhebt eure Häupter,
weil sich eure Erlösung naht.“

Lukas 21,28

Donnerstag, 4. Dezember 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
15.00 Uhr Probe für das Krippenspiel, GH Waldrems-Heiningen
16.30 Uhr Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach

Freitag, 5. Dezember 2025
16.00 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), 
 GH Waldrems-Heiningen
19.00 Uhr Teenkreis (8. Klasse - 16 Jahre), 
 GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 7. Dezember 2025 (2. Advent)
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Waldrems-

Heiningen (Pfarrerin Rupp)

Der Gottesdienst wird musikalisch vom Musikteam gestaltet.

Montag, 8. Dezember 2025
17.00 Uhr  Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach
 mit Teilnahme beim Lebendigen Adventskalender 
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent unter dem 

Motto: „Versöhnung erwarten“ (siehe unten)

Dienstag, 09. Dezember 2025
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 10. Dezember 2025 
16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Maubach
19.30 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 

GH Matthäuskirche
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg 
laden am Abend des 8. Dezember 2025 um 19.30 Uhr wieder 
zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein.

Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer 
wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie feiern 
gemeinsam als Familie, unter Freunden und Bekannten, als 
Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über die Konfes-
sionsgrenzen hinweg.
Die Liturgiehefte liegen rechtzeitig in den Gemeindehäusern 
aus.

Vorankündigung: 
Weihnachtsbaumverkauf
Auch dieses Jahr fi ndet am 
Samstag vor dem 3. Advent 
wieder der traditionelle 
Weihnachtsbaumverkauf der 
ev. Kirchengemeinde Wald-
rems-Maubach-Heiningen mit 
frischen Bäumen aus der 
Backnanger Bucht statt, am 

Samstag, den 13. Dezember 2025
von 9.30 bis 11.30 Uhr

vor der Kirche in Waldrems-Heiningen.

Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpfl ege-rems-murr.de

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
und , 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 

AUS DEN KIRCHEN
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Ein Bürstenmacher beim Stammtisch 
Bei unserem letzten Stammtisch konnte unser Vorstand Heinz 
Holzwarth den Bürstenmacher Reinhold Rottenbiller begrü-
ßen. Er versprach einen äußerst interessanten Abend, voller 
spannender Geschichten und nützlicher Informationen rund 
um das Thema Bürsten und Besen.

Bürstenmacher Reinhold entführte uns in die faszinierende 
Welt der Bürstentechnik und erzählte von der Entstehung und 
Geschichte dieser alltäglichen, aber oft übersehenen Utensili-
en. Mit anschaulichen Beispielen und einem tiefen Fachwissen 
präsentierte er die unterschiedlichsten Bürsten und deren An-
wendungen. Von der klassischen Handbürste bis hin zu spezi-
ellen Reinigungshilfen zeigte er uns, wie vielfältig und wich-
tig Bürsten in unserem Alltag sind.

Besonders beeindruckend war die Bürste aus Ziegenhaar. Sie 
nimmt den Staub wie ein Magnet auf. Zum Reinigen der Bürste 
schütteln oder ausklopfen, der Staub fällt dann aus der Bürste.

Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Vorstellung des 
schwäbischen Kehrwischs. Dieses traditionelle Werkzeug hat 
nicht nur eine lange Geschichte, sondern ist auch ein Symbol 
für die schwäbische Handwerkskunst. Reinhold erklärte uns, 
warum der Kehrwisch so besonders ist und gab uns wertvolle 
Tipps zur richtigen Anwendung.

Es wird ein Workshop geplant, in dem jeder Teilnehmer die 
Möglichkeit hat, seinen eigenen Kehrwisch herzustellen. Dies 
wird eine tolle Gelegenheit sein, handwerkliches Geschick zu 
entwickeln und mehr über die Kunst der Herstellung von Bürs-
ten zu erfahren.

Zum Schluss konnte sich jeder noch ganz individuell über die 
eine oder andere Bürste informieren. Manch einer hat dann 
auch dabei das passende Stück für sich gefunden.

AUS DEN VEREINEN

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de

Dieses Jahr ist der Erlös wieder für die Finanzierung der Stelle 
unserer Jugendreferentin bestimmt.

Vertretungsregelung während Vakanz
Die Pfarrstelle in unserer Gemeinde ist zurzeit vakant.
Pfarrer Weimer ist in dieser Zeit für die Kasualvertretung zu-
ständig und Pfarrer Beuttler übernimmt die geschäftsführen-
den Aufgaben.

Pfarrer Weimer:
Tel.: 07191 / 6 86 81, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Matthaeus-
kirche-1@elkw.de und Tobias.Weimer@elkw.de

Pfarrer Beuttler:
Tel.: 07191 / 6 85 13, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Markuskir-
che@elkw.de und Ulrich.Beuttler@elkw.de

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
14. Dezember 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
18. Januar 2026 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
15. Februar 2026 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
15. März 2026 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 4. Dezember 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Bonhoeffer-Haus, Boenhoeffer-Haus
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Freitag, 5. Dezember 2025
 6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück 
 im Pfarrhaus, Johanneskirche

Samstag, 6. Dezember 2025
19.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, Johanneskkirche

Sonntag, 7. Dezember 2025
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe, Johanneskirche
10.30 Uhr Kinderkirche „Weg zur Krippe“, Gemeindehaus 
 St. Johannes
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier mit anschließender 
 Geschenkvergabe, Johanneskirche

Montag, 8. Dezember 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier Maria Empfängnis, Johanneskirche
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet zu Hause

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Sie möchten noch mehr über die 
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.backnang.de
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Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Herzliche Einladung zur 
Offenen Musikprobe 
am 9. Dezember 2025

Lust auf ein gemeinsames Musizieren in 
lockerer & ungezwungener Atmosphäre?

Dann komm vorbei & mach mit! 

Wann?
ab 19.30 Uhr

Wo? 
Versammlungsraum des

Rathauses Maubach

Freue dich auf weihnachtliche Stücke sowie 
weitere Klassiker aus unserem Sortiment.

Wir freuen uns auf dich! 
Musikverein Maubach

Bei Rückfragen sind wir gerne telefonisch
unter 07191/970626 erreichbar.

Nach den vielen Informationen von unserem Bürstenmacher 
Reinhold Rottenbiller waren wir alle geglättet und gebürstet 
und ließen den Abend in geselliger Runde ausklingen. 

Chorprobe:

Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!

Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr

Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Singen unterm 
Weihnachtsbaum

Sonntag, 14. Dezember 2025 16.30 Uhr 
beim Rathaus Heiningen

 
Es gibt Glühwein, Glühpunsch und Gebäck gegen 

Spende. Diese geht in diesem Jahr 
 an den Kindergarten Heiningen 
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Unser Sportprogramm ab 10. Oktober 2025

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene

Mach mit, bleib fi t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Ballsport
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr
Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

Mistelschneiden
Bei frostigem Wetter machte sich eine kleine, aber engagierte 
Truppe auf den Weg, um die Mistelaktion des OGVs zu unter-
stützen. Das Ziel war, Streuobstwiesen am Ortsrand von Hei-
ningen von Misteln zu befreien. Nach einer kurzen Einweisung 
durch unseren Baum-Fachwart Jochen Kühner wurden tatkräf-
tig die Bäume von ihrer Plage befreit.

Die Aktion des OGV soll auf die Mistelplage aufmerksam ma-
chen und sensibilisieren. Wohlwissend, dass diese Schwer-
punktaktion nur punktuelle Hilfe bringt. Durch das Entfernen 
der Misteln wird deren Ausbreitung gebremst und das Leben 
der Bäume verlängert. Aber man muss dranbleiben und regel-
mäßig die Misteln entfernen, um der Plage Herr zu werden.

Die Mistel ist ein Parasit: sie hat keine Wurzeln im Boden und 
bedient sich daher bei ihrem Wirt, also dem Baum, indem sie 
ihm Wasser und Nährstoffe entzieht. Sobald sich der Mistelk-
eimling etabliert hat, wächst er in einem beachtlichen Tempo, 
sodass in wenigen Jahren ein Durchmesser von über einem Me-
ter erreicht werden kann. Der dichte Mistelbewuchs behindert 
den jährlichen Neuaustrieb der Obstbäume und führt im Laufe 
der Zeit zum Vertrocknen ganzer Astpartien. Rund 30 - 50 cm 
vor der Mistel muss ein Ast abgeschnitten werden (je nach 
Mistelgröße), um ein schnelles Ausbreiten einzudämmen. Ein 
mit Misteln befallener Baum kann nicht mehr gerettet werden. 
Aber das „Sterben“ kann bei jährlichem Entfernen der Misteln 
ziemlich lange hinausgezögert werden!

Herzlichen Dank an alle Helfer, deren Motivation der Erhalt der 
Bäume ist.

Gemeinsam haben wir den Tag auf dem Heininger Wintermarkt, 
wo der OGV parallel Kaffee & Kuchen verkauft hat, ausklingen 
lassen. Auch hier vielen Dank an die Helfer & Kuchenspender!

Weitere Infos unter 
http://www.O-G-V.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Fun- und Leistungssport Ringen bei den Backnanger Bären
Tierisch … ist bei uns nicht nur der Name. Bei uns wird ein-
fach „bärenstark“ gerungen. Ringen ist ganz einfach: „Ich ge-
winne, Du verlierst“. In der Kinderkampfsportschule (ab 5 Jah-
re) steht der Zweikampf noch nicht im Vordergrund, sondern 
„Ringen spielen“. Hüpfen, rollen, toben, raufen, springen, fal-
len, werfen… Eine vielfältige Grundausbildung soll den Spaß 
an der Bewegung und dem Ringsport wecken. 

Mit den Graduierungsstufen (Ringkampfabzeichen in Bronze, 
Silber und Gold) werden die Ringerinnen und Ringer auf die 
Wettkampfteilnahme vorbereitet. Unsere Athleten messen sich 
im Training, bei Einzelturnieren und Mannschaftskämpfen.

Puder und Power … wir glänzen aber nicht nur durch hübsche 
Trikots und schöne Fingernägel. Unsere Girls legen alle aufs 
Kreuz! Mutige Mädchen sind bei uns immer willkommen.

Ab 14 Jahre treffen sich bei uns Breiten- und Wettkampfsport-
ler, „Kraftochsen“, Body Builder, Kampfsportler aller Art zum 
gemeinsamen Training.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr

9 - 13 Jahre: 
Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr

ab 14 Jahre + Erwachsene: 
Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 4/25: 
455 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlag-
spiel- und andere Sportarten an. Seit Sommer 2024 befi nden 
sich 2 Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und ergänzen 
somit die bestehenden 12 Tennisfreiplätze, 3 Hallentennis-
plätze, 1 Schlagwand, 3 Squashcourts, 1 Tischtennisplatte und 
1 Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. 4 Kegelbahnen, 
1 Beachvolleyball-Feld, 1 Boulebahn und 1 Bolzplatz komplet-
tieren das Sportangebot. Pickleball und Street Racket sind in 
Planung.

Die Sommersaison ist eröffnet. Zu unserem 100. Jubiläum, 
bieten wir im Monat Mai für neue Mitglieder auf alle Mitglieds-
beiträge der Abteilung Tennis und Padel (außer Schnuppermit-
gliedschaften und Kinder bis 10 Jahren) einmalig 30 % Rabatt! 

Die Freiplätze sind in Betrieb. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis

Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen fi nden Sie unter www.svmaubach.de

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball
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Übung. Zum Abschluss als letztes Starterpaar des Mannschafts-
pokals zeigten auch Dilara Cvjeticanin und Juna Ridiger eine 
solide Leistung – vor allem, wenn man bedenkt, dass die bei-
den erst seit wenigen Wochen gemeinsam trainieren und zuvor 
in anderen Formationen aktiv waren.

Enna Bätz und Ida Singer (Paar) Foto: Cornelia Ahrens

Paulina Schopf, Lina Köppen und Cleo Ahrens (Trio)
 Foto: Cornelia Ahrens

Alles in allem war dies ein gelungener Wettkampf für die TSG. 
Im Jahr 2024 belegten die Backnangerinnen noch den vor-
letzten Platz. Diesmal reichte es zu Platz 5 für Mannschaft 1, 
tatsächlich trennten sie nur zwei Punkte vom Podest. Auch 
wenn es nicht ganz fürs Treppchen gereicht hat, überwog 
doch die Freude über die klare Leistungssteigerung aller For-
mationen. Auch die Trainerinnen Tina Goundas und Katja 
Schiele zeigten sich rundum zufrieden: „Alle Teams haben 
ihre Übungen verbessert und gezeigt, dass sich das harte Trai-
ning lohnt!“ Auf jeden Fall freut sich auch die TSG Backnang 
auf den nächsten Wettkampf in Dresden, der bereits in 2 Wo-
chen stattfi ndet. 

nang-tennis.de (Link Platz buchen, Klick Freiplätze). Der Verein 
bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige Schnupper-
mitgliedschaften mit oder ohne Training an. 

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für den 
Winter 2025/2026 können über die Geschäftsstelle angefragt 
und bei Verfügbarkeit ab September gebucht werden.

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & Nach-
wuchscenter Backnang, mit ihren qualifi zierten Trainern, bie-
tet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend 
und Erwachsene verschiedene Kurse, Trainings und viele Ferien-
camps an. 
Info unter www.backnang-tennis.de (Link Tennisschule) oder 
unter nachwuchscenter@backnang-tennis.de
Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts können 
unter www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, 
bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten 
sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Frei-
en und können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt 
werden.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie Trattoria Basta und / 
oder des Sportshops BigShot ausgeliehen werden. Außer-
halb der Geschäftszeiten kann man sich im Vorfeld die 
Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

Am vergangenen Wochenende reisten die Sportakrobaten der 
TSG Backnang nach Mergelstetten. Dort traten sie nach 2024 
zum zweiten Mal mit gleich zwei Mannschaften beim baden-
württembergischen Mannschaftspokal an. Die Ergebnisse 
konnten sich sehen lassen. 

Den Auftakt machte Mannschaft 2 mit dem Trio Cleo Ahrens, 
Lina Köppen und Paulina Schopf, das erst seit wenigen Wochen 
gemeinsam trainiert, aber dennoch eine saubere und gelunge-
ne Übung präsentierte. Es folgten die Paare Jael Sauermann 
und Lina Wahl, die auch erst seit kurzem gemeinsam trainie-
ren, sowie Enna Bätz und Ida Singer. Den Abschluss bildeten 
Maylin Schiele und Elodi Saliaj. Alle drei Formationen zeigten 
ihr Können souverän und mit viel Freude. Besonders bemer-
kenswert: Elodi ist erst fünf Jahre alt und Ida ist gerade erst 6 
geworden – und beide zeigten schon eine beachtliche Leistung 
auf der Matte. Am Ende reichte es der insgesamt noch sehr 
jungen Mannschaft auf Platz 13.

Für Mannschaft 1 überzeugte das Trio mit dem Geschwister-
paar Savina und Philippa Goundas und Marie Groven. Sie prä-
sentierten ihre kreative Choreografi e sauber und fehlerfrei und 
konnte eine klare Steigerung zum letzten Wettkampf verbu-
chen. Auch das Paar Noelia Vocino und Ronja Kramer zeigte 
eine ausdrucksstarke Choreographie. Alle Elemente gelangen 
sicher. Auch sie verbesserten ihre Wertung merklich im Ver-
gleich zum letzten Wettkampf. 

Das Trio Lotta Groven, Greta Luckert und Paula Rieger wagte 
den Schritt in eine höhere Kategorie (KFL 2 statt KFL 1) und 
meisterte die Herausforderung souverän mit einer gelungenen 

TSG Backnang 1920 e.V.
Sportakrobatik

Weitere Einblicke fi nden Sie auch unter
www.backnang.de
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11,87 Punkte und sicherte sich damit das drittbeste Einzeler-
gebnis an diesem Gerät. Mit insgesamt 34,33 Punkten erturnte 
sich das Team aus Lippoldsweiler die zweitbeste Mannschafts-
wertung am Balken.

Am Boden musste die TSV-Riege zwar auf Naemi Hinderer und 
Nikol Ovardova verzichten, zeigte aber dennoch starke Übun-
gen. Therese Beck und Olivia Klostermann präsentierten erst-
mals ihre Bodenübungen in der Kreisliga und verpassten die 
Wertung nur knapp. Ihre Teamkameradinnen knüpften daran 
an und zeigten ebenfalls sichere Auftritte: Paula Schock über-
zeugte die Kampfrichter mit 11,25 Punkten, gefolgt von Ay-
leen Somanat mit 11,60 Punkten. Maren Thaler beeindruckte 
mit einer herausragenden Übung und erreichte 12,75 Punkte 
– die zweitbeste Wertung des gesamten Wettkampfs. Insge-
samt sammelte das Team am Boden starke 35,60 Punkte.

Den Abschluss des Wettkampfs bildete der Sprung, bei dem die 
TSV-Mannschaft mit einigen Unsicherheiten zu kämpfen hatte. 
Franka Wenzel erzielte 11,05 Punkte, gefolgt von Paula Schock 
mit 11,20 Punkten. Maren Thaler präsentierte einen starken 
Sprung und steuerte mit 11,60 Punkten wertvolle Zähler zum 
Mannschaftsergebnis bei. Insgesamt kam das Team am Sprung 
auf 33,85 Punkte.

Mit einer Gesamtpunktzahl von 133,78 Punkten sicherte sich 
der TSV Lippoldsweiler zum Saisonabschluss erneut einen tol-
len dritten Platz in der Tageswertung. Damit schließen sie die 
Saison in der Kreisliga A mit insgesamt 12 Tabellenpunkten ab 
und belegen in der Endtabelle einen starken dritten Platz hin-
ter dem TV Wetzgau III (16 Punkte) und der TG Weinsberg (14 
Punkte). 

Durch diese stabile Leistung ist der Klassenerhalt für die 
Mannschaft gesichert, sodass das Team nun zufrieden auf eine 
insgesamt sehr erfolgreiche Saison zurückblicken kann.
Besonders hervorzuheben ist Maren Thaler, die mit ihren Leis-
tungen nicht nur wichtige Punkte für das Team erturnte, son-
dern sich zudem als drittbeste Einzelturnerin des Wettkampf-
tages auszeichnen konnte. Paula Schock erreichte einen 
starken 11. Platz in der Einzelwertung.

Starke Teamleistung der TSV-Turnerinnen
 Foto: TSV Lippoldsweiler

Das Trainerteam um Jacqueline Alvensleben, Tugce Doganay 
und Jenny Weinmann zeigte sich stolz: „Auch wenn wir heute 

TSV Lippoldsweiler II 
beendet Saison mit 
starkem dritten Platz
Am Sonntag, den 16. No-
vember 2025, bestritt die 
zweite Mannschaft des TSV 
Lippoldsweiler ihren zwei-
ten und zugleich letzten 
Wettkampf der Saison in 
der Kreisliga A in Weins-
berg. 

Trotz eines geschwächten 
Kaders turnte die TSV-Rie-
ge einen starken Wettkampf. An den Start gingen Therese 
Beck, Naemi Hinderer, Olivia Klostermann, Nikol Ovardova, 
Paula Schock, Ayleen Somanat, Maren Thaler und Franka Wen-
zel. Krankheitsbedingt musste das Team auf Laura Leissner 
verzichten. Unterstützt wurde die Mannschaft zudem von Lea 
Bayer und Lilly Mieszkalski, die als Ersatzturnerinnen bereit-
standen.

TSV-Turnerinnen sichern sich einen tollen 3. Platz in der Kreisliga A
 Foto: TSV Lippoldsweiler

Der Wettkampf startete am Stufenbarren, an dem die Mann-
schaft aus Auenwald nur mit vier Turnerinnen antreten konnte. 
Paula Schock eröffnete den Durchgang und erzielte 8,80 Punk-
te, Maren Thaler folgte mit 9,95 Punkten. Besonders hervor 
stach Nikol Ovardova, die mit einer starken Übung 11,25 Punk-
te erturnte und damit die drittbeste Wertung an diesem Gerät 
erreichte. Insgesamt kam das Team am Stufenbarren auf gute 
30,00 Punkte.

Am Balken bewies die TSV-Mannschaft starke Nerven. Paula 
Schock zeigte eine saubere Übung und erzielte 10,73 Punkte. 
Maren Thaler präsentierte eine anspruchsvolle Kür und erreich-
te trotz eines Sturzes noch sehr gute 11,73 Punkte. Auch Nikol 
Ovardova überzeugte mit einer stabilen Übung, erhielt starke 

WISSENSWERTES
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Von der Sägeindustrie ist momentan eine hohe Nachfrage nach 
Holz vorhanden. 
Ein Anstieg der Preise ist zu vermelden. Momentan sind neue 
Verhandlungen zu Gange.

Satzungsänderungen Folgende Satzungsänderungen wur-
den beschlossen
§5.2 Ausschuss wird von der Mitgliederversammlung gewählt 
und kann sich aus Mitgliedern aus dem gesamten Einzugsge-
biet der FBG zusammensetzen.

§6.2 Einberufung der Mitgliederversammlung spätestens 
2 Wochen vor dem Termin durch Veröffentlichung in den Mit-
teilungsblättern und per E-Mail. Kein Postversand mehr.

§6.3 Wahl des Vorstandes, Ausschuss und des Kassiers auf 
3 Jahre

Weitere Grußworte kamen vom Landtagsabgeordneten Nent-
wich von Bürgermeister Szucka, vom Bauernverband Herrn 
Treiber und vom Maschinenring H. Müller.

Der Kassenbericht wurde vom stellv. Vorstand Volker Pfi t-
zenmaier in Vertretung des erkrankten Ulrich Meister vorge-
tragen

Informationen zur Homepage von Dr. Gerhard Strobel
Hier wurde das richtige Arbeiten und die vielen Möglichkeiten 
Informationen aus der Homepage abzufragen vorgestellt.

Ausblick 2026
Es soll ein Auffrischungskurs Motorsäge-Fälltechnik angebo-
ten werden

Einer Teilnahme am Festumzug zu den Heimattagen in Althüt-
te am 14.06.26 wurde von der Versammlung zugestimmt.
Ein Ausfl ug soll 2026 geplant werden.

Zum Schluss der Versammlung bedankte sich Siegfried Hein-
rich bei den Ehrengästen, den Vertretern des Forstamtes und 
Herrn Strobel für ihre Vorträge und den Mitgliedern für ihr 
Interesse und wünschte allen alles Gute und unfallfreies Ar-
beiten im Wald.

Forstbetriebsgemeinschaft Weissacher Tal

Senioren basteln
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang lädt am Freitag, 12. De-
zember 2025, um 9.30 Uhr, zum kreativen Basteln im Senioren-
treff, Im Biegel 13, ein. Hier wird unter der Anleitung von 
Godefrida Richter allerhand für Weihnachten hergestellt. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten Schere, Bastelunter-
lage, Papierkleber, Bleistift, Radiergummi, Lineal und eventu-
ell einen Cutter mitbringen.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Es werden anfallende Material-
kosten vor Ort abgerechnet. Eine Anmeldung ist vorab persön-
lich im Seniorenbüro oder unter der Telefonnummer 07191 
894-319 erforderlich.

Café Senior-ita macht Pause
Das Café Senior-ita des Seniorenbüros hat von Sonntag, den 
21. Dezember 2025, bis Samstag, den 10. Januar 2026, ge-
schlossen. Ab Sonntag, den 11. Januar 2026, fi ndet wieder der 

Seniorenbüro Backnang

mit einigen Ausfällen zu kämpfen hatten, hat die Mannschaft 
großartig gekämpft und tolle Leistungen gezeigt. Wir freuen 
uns über den dritten Platz in der Tabelle und blicken motiviert 
auf die kommende Saison in der Kreisliga A.“.

Somit beendet der TSV Lippoldsweiler eine erfolgreiche Wett-
kampfsaison und blickt zuversichtlich auf das kommende Jahr.

Bericht zur Mitglieder-
versammlung vom 
14. November 2025 in 
Althütte-Schlichenhöfl e
Zur Mitgliederversamm-
lung der Forstbetriebsge-
meinschaft konnte Vor-
stand Siegfried Heinrich 
wieder zahlreiche Ehren-
gäste aus der Forstverwal-
tung des Landratsamtes, 
aus der Holzverkaufsstelle 
HVG, Herrn Szucka als Vertreter der Bürgermeister des Weissa-
cher Tales, aus den Nachbar-FBGén, des Bauernverbandes, des 
Maschinenrings und Mitglieder der FBG begrüssen.

Bericht des Vorstandes Siegfried Heinrich
Die FBG hat momentan 158 Mitglieder mit 550 ha Wald.
In seinem Jahresbericht ging der Vorstand auf die Veranstal-
tungen und Ausschußsitzungen ein. Er berichtete von den Ver-
anstaltungen Runder Tisch mit dem Forstamt, vom Besuch der 
Jahrestagung der Forstkammer mit dem Thema klimapositive 
Forstarbeit. Auch von der Fortbildung Pfl anzaktion von Wald-
bäumen.

Informationen vom Forstamt
Dagmar Wulfes, die Leiterin des Forstamtes ging in ihrem 
Vortrag auf die Zusammenarbeit des Forstamtes und der Pri-
vatwaldbesitzer ein. Die Zukunft des Waldes in Privatwaldbe-
sitz muss gewährt sein. Es besteht die Möglichkeit der kosten-
losen Beratung durch die Revierförster und die FBGén.

Ulrich Häußermann, der stellv. Leiter des Forstamtes be-
richtete von der EU-Verordnung EUDR zu-entwaldungsfreien 
Lieferketten. Dies wird aber in unseren Regionen durch Kont-
rollen durch Forstamt und Vorschriften nicht stark tendiert.
Ein neues Projekt DIANA zur Privatwaldbetreuung wurde vor-
gestellt. Es sollen mit diesem Projekt Privatwaldbesitzer an-
gesprochen werden, wenn Eigenbewirtschaftung nicht möglich 
ist, wenn z. Bsp. Wälder vererbt werden und die neuen Waldbe-
sitzer Waldarbeit nicht machen können, keine Geräte besitzen 
und keinerlei Wissen über Waldbewirtschaftung haben.

Jürgen Baumann zuständig für Privatwald stellte die Frage 
Frühjahrspfl anzung oder Herbstpfl anzung im Wald. Teilnehmer 
berichteten über auch gute Erfahrungen bei der seither unüb-
lichen Herbstpfl anzung. 
Weitere Themen waren Fördermittel die zur Verfügung stehen.
Auch Gefahren bei der Holzernte war ein Thema Keine Fällung 
mehr mit Schlagkeil dürre Äste könnten herunterbrechen. Si-
cherheit mit windenunterstützter Fällung oder durch Akku be-
triebene Fällkeile mit Funkfernbedienung nützen.
Erfreulich ist, dass in 1,5 Jahren seit dem letzten großen Star-
kregen 98% der Schäden an den 140 Km Waldwegen im Rems-
Murr-Kreis repariert sind.

Frank Hofmann von der Holzvermarktungsgesellschaft. Im 
Rems-Murr-Kreis wurden durch die HVG im Jahre 2024 88.000 
Festmeter Holz vermarktet. Der Käferanfall ist erfreulicherweise 
von 37.000 fm 2024 auf unter 20.000 fm 2025 zurückgegangen.



3.12.2025 Nr. 49/2025 17

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und Um-
gebung zum weihnachtlichen Beisammensein
Unsere Weihnachtsfeier fi ndet am Donnerstag, den 4. Dezem-
ber 2025 um 12.00 Uhr im Restaurant „Weinstube zur Traube“ 
in Winnenden, Ringstraße 50, statt. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen gibt es musikalische Unterhaltung bei Kaffee und 
Kuchen und danach ist Wichteln geplant. Um Anmeldung bei 
Monika Kaiser, Tel. 07195-51358 wird gebeten.

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und Um-
gebung zum wöchentlichen Walking
Die Walkinggruppe der FSH „Reden und Bewegen“ startet je-
den Mittwoch an der Sporthalle in Leutenbach, Gartenstraße 
23. Von Oktober bis April um 10.00 Uhr, von Mai bis September 
um 9.00 Uhr. Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herz-
lich willkommen. Ansprechpartnerin ist Hannelore Deeg, Tel. 
07195/61042.

Medizin am Mittwoch: Neue Termine 
der Vortragsreihe 
im Dezember
Schwerpunkt Gelenk- 
und Rückenschmerzen
Winnenden/Schorndorf. 
Beschwerden am Bewe-
gungsapparat gehören zu 
den häufi gsten Gesundheitsproblemen und beinträchtigen die 
Lebensqualität erheblich. Wie moderne Medizin und gezielte 
Bewegung helfen können, Schmerzen zu lindern und die Be-
weglichkeit zurückzugewinnen, zeigen die beiden letzten me-
dizinischen Vorträge des Jahres. Zunächst informiert der Lei-
ter des Endoprothetik-Zentrums in Winnenden über 
konservative und operative Behandlungsmöglichkeiten sowie 
effektive Übungen zur OP-Vorbereitung. Im zweiten Vortrag 
rücken die Wirbelsäulenspezialisten in Schorndorf die Ursa-
chen und modernen Behandlungskonzepte bei Rückenschmer-
zen in den Mittelpunkt – begleitet von musikalischen Einla-
gen, die den Vortrag auf besondere Weise abrunden. Im 
Anschluss an die Vorträge beantworten die Gesundheitsexper-
ten der Rems-Murr-Kliniken Fragen aus dem Publikum.

Die Vorträge fi nden jeweils mittwochs um 17.00 Uhr am Stand-
ort Winnenden (Cafeteria Auszeit) oder Schorndorf (Gesund-
heitszentrum) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei.

„Schmerzende Gelenke behandeln“ – Vortrag am 3. Dezem-
ber 2025 um 17.00 Uhr, Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Ob durch Arthrose (Gelenkverscheiß), Arthritis (Gelenkent-
zündung) oder Verletzungen – Gelenkschmerzen beeinträchti-
gen die Lebensqualität und führen nicht selten zur Arbeitsun-
fähigkeit. Sie können überall da auftreten, wo Knochen auf 
Knochen trifft. Besonders häufi g betroffen sind die großen, 
gewichtstragenden Gelenke wie Knie, Hüfte oder Schulter. In 
manchen Fällen helfen konservative Therapien, in anderen ist 
ein operativer Eingriff sinnvoll. Wie man die Auslöser für 
schmerzende Gelenke erkennt und anschließend wirksam be-

Verschiedenes
gewohnte Café Betrieb statt. Es wird ein Fahrdienst angebo-
ten, dazu ist eine Anmeldung im Seniorenbüro erforderlich. 
Weitere Informationen erteilt das Seniorenbüro, Im Biegel 13, 
oder telefonisch unter 07191 894-319.

Das Seniorenbüro informiert über Möglichkeiten zum Eh-
renamt
Ehrenamt macht Spaß, bereichert Kopf und Seele und schafft 
Zusammenhalt in der Gesellschaft. Das Backnanger Senioren-
büro informiert über Möglichkeiten zum ehrenamtlichen Enga-
gement in sozialen Einrichtungen in Backnang. In der Bro-
schüre „Wir brauchen Sie“ stellen die jeweiligen Einrichtungen 
die Tätigkeitsfelder für Ehrenamtliche vor und benennen hier-
für ihre Ansprechpartner. 

Die Broschüre wurde überarbeitet und liegt in gedruckter Form 
in sämtlichen städtischen Einrichtungen und im Seniorenbüro 
aus. Außerdem ist sie online auf der Homepage der Stadt unter 
„Leben im Backnang/Seniorenbüro“ zu fi nden. Bei Interesse 
können Sie sich direkt an das Seniorenbüro, im Biegel 13, oder 
telefonisch unter 07191 894 318, wenden.

Demokratie in Gefahr!?! 
Parallelen zwischen der Weimarer Republik 
und der Bundesrepublik (25W10101)
Mo., 15. Dezember 2025 19.30 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Pressefreiheit - Ein Grundrecht wird bedroht (25W10104)
Do., 18. Dezember 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Kurs fi ndet online statt

Tipps und Tricks gegen Fake News 
von den Faktenfi ndern der Tagesschau (25W10105)
Do., 8. Januar 2026 18.00 - 19.30 Uhr 
Kurs fi ndet online statt

Atmen mit Leib und Seele zum Kennenlernen (25W30115)
2 mal ab Do., 8. Januar 2026 19.30 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Konversationskurs (25W40499)
6 mal ab Fr., 9. Januar 2026 16.30 - 18.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Präsentationen mit PowerPoint (25W50171)
Sa., 10. Januar 2026 9.00 - 16.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Wir bauen einen „Ich-bin-gut-drauf“- Anhänger
Kinder 10–12 Jahre (25W84008)
Fr., 9. Januar 2026 14.30 - 16.45 Uhr
Technikforum Backnang, Wilhelmstr. 32

Wir bauen eine Binäre Uhr
Kinder 11–13 Jahre (25W84009)
Sa., 10. Januar 2026 9.30 - 11.45 Uhr 
Technikforum Backnang, Wilhelmstr. 32

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 
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sagt Elsner. „Deshalb beteiligen wir uns gemeinsam mit der 
Stadt Karlsruhe an Aktionen zum Tag der Gewalt gegen Frau-
en.“ In den DRV-Dienststellen liegen außerdem mehrsprachige 
TDF-Broschüren zum Thema „Gleiche Rechte für Frauen und 
Männer“ aus. Schnelle und anonyme Unterstützung in 18 Spra-
chen bietet das bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“ unter der Rufnummer 08000 116 016. 

Das Klimaschloss 
Beilstein - Haus der 
Kinderkirche ist neuer 
Naturpark-Partner!
Im Rahmen eines Netz-
werktreffens am 20. No-
vember 2025 wurde das 
Klimaschloss Beilstein – 
Haus der Kinderkirche als Naturpark-Partner ausgezeichnet. 
Die Beherbergungs- und Tagungsstätte unter Trägerschaft des 
evangelischen Landesverbandes für Kirche mit Kindern in 
Württemberg e.V. ist damit der elfte Partner im Netzwerk des 
Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald.

Gerd Holzwarth, Dezernent im Landratsamt Rems-Murr-Kreis, 
überbrachte in Vertretung des Naturpark-Vorsitzenden Landrat 
Dr. Richard Sigel, die Glückwünsche: „Ich freue mich sehr, mit 
dem Klimaschloss Beilstein den 11. Naturpark-Partner gewinnen 
zu können. Passt doch die Ausrichtung der nachhaltigen Be-
wirtschaftung der historischen Villa mit klimabewusster Küche 
perfekt zur DNA unseres Naturparks Schwäbisch-Fränkischer 
Wald.“ Karl-Dieter Diemer, Geschäftsführer des Naturparks, 
überreichte die Partner-Plakette und die Partner-Urkunde und 
betonte: „Wir sind eine Gemeinschaft, die zusammen mehr er-
reichen kann als allein. Wir bieten den Partnern eine gemeinsa-
me Plattform, die sie dann nach eigenem Ermessen mit Leben 
füllen können. Als Teil der bundesweiten Naturpark-Partner-
Zertifi zierung sind wir aber auch in einem Netzwerk, das Ideen 
entwickelt und das Beste daraus weitergibt. Wir denken, dass 
auch das Klimaschloss Beilstein hier einen wichtigen Beitrag 
zum Weitertragen der Nachhaltigkeitsidee leisten wird und hei-
ßen Sie deshalb herzlich willkommen.“

Auch Beilsteins Bürgermeisterin Barbara Schoenfeld gratulier-
te herzlich zur Auszeichnung: „Frau Schober-Schmutz als Lei-
terin dieses Hauses bringt all ihr Engagement und Erfahrung in 
die Weiterentwicklung der Einrichtung ein. Deshalb ist es für 
mich nur konsequent, die Partnerauszeichnung, die ich bei 
Herrn Mörsel in Etzlenswenden im Frühherbst dieses Jahres 
kennengelernt habe, auch für das Klimaschloss wiederzufi n-
den. Wir sind stolz, dass nun schon 2 Partner aus Beilstein 
sind.“ 

Unter den Gratulanten war auch der Prälat Ralf Albrecht aus 
Heilbronn. Er weiß, dass der Schutz der Schöpfung tatkräftige, 
praktische Lernbeispiele braucht, die er hier im Klimaschloss, 
einem Bildungshaus der evangelischen Landeskirche für Ju-
gendliche, umgesetzt sieht. „Kirche engagiert sich in der Welt 
– das sieht man hier!“

Dem ersten Vorsitzenden des Trägervereins des Hauses der 
Kinderkirche Martin Fink, ist es wichtig, dass die Einrichtung 
konsequent auf nachhaltiges Wirtschaften setzt: „Unter der 
Leitung von Frau Dr. Schober-Schmutz fanden wir heraus, dass 
wir für die Beherbergung und Vollpension pro Gast nur ein 
Zehntel der Energie eines Hotels brauchen. Da war das Klima-
schloss geboren!“ Als EMAS-zertifi zierte Einrichtung steht es 
für einen verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen, ener-
gieeffi zientes Handeln trotz denkmalgeschützter Gebäude-
strukturen und eine besonders nachhaltige Hauswirtschaft 
und Küche. Dieses Engagement spiegelt sich auch unter ande-

handelt, erläutert der Leiter des zertifi zierten Endoprothetik-
Zentrums am Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Dr. Joachim Sin-
ger (Chefarzt Unfallchirurgie und Orthopädie). Unterstützt 
wird er von Physiotherapeutin Beate Marquardt, die unter an-
derem effektive Übungen zur optimalen Vorbereitung auf eine 
mögliche Operation vorstellt.

„Im Einklang mit der Wirbelsäule – moderne Therapie 
trifft Musik“ – Vortrag am 17. Dezember 2025 um 17.00 Uhr, 
Rems-Murr-Klinik Schorndorf
Fast jeder leidet mindestens einmal im Leben unter Rücken-
schmerzen. Sie sind inzwischen der häufi gste Grund für einen 
Arztbesuch. Dennoch bleibt in über 80 Prozent der Fälle die 
Ursache unklar. Neben Bewegungsmangel oder körperlicher 
Überlastung zählen auch psychischer Stress und Überforde-
rung zu den wichtigsten Risikofaktoren. Wie man Rücken-
schmerzen am besten behandelt und vorbeugt, erläutern die 
beiden Wirbelsäulenexperten an der Rems-Murr-Klinik Schorn-
dorf: Dr. Jürgen Nothwang MBA, Chefarzt Unfallchirurgie und 
Orthopädie, und Dr. Frank Matthias Balz, Leitender Oberarzt 
Wirbelsäulenorthopädie und -chirurgie. Adrian Wosnitza, Lei-
tung Therapeutisches Team, ergänzt den Vortrag um prakti-
sche Tipps für den Alltag. In der Vorweihnachtszeit verleihen 
musikalische Einlagen am Klavier mit Gesangsbeiträgen dem 
Vortrag zudem eine besondere Atmosphäre.

Die nächsten Termine der Veranstaltungsreihe, weitere Infor-
mationen über die Rems-Murr-Kliniken und medizinische Vi-
deos zu Krankheitsbildern und Therapien gibt es im Internet 
unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-
Kanälen Facebook, Instagram und YouTube. 

Aktion mit Terre des Femmes 
Nein zur Gewalt gegen Frauen 
DRV BW zeigt Flagge für Frauenrechte und ein gewaltfreies 
Umfeld 
Tödliche Gewalt gegen Frauen hat in Deutschland erschrecken-
de Ausmaße erreicht. Fast jeden Tag fi ndet ein Femizid – also 
die Tötung von Frauen aufgrund ihres Geschlechts – statt. 
„Gewalt an Frauen ist eine der häufi gsten verbreiteten Men-
schenrechtsverletzungen der Welt“, erklärt die neue Gleich-
stellungsbeauftragte der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW), Maren Elsner. „Gewalt darf kein 
geduldetes Konfl iktmittel sein, aus diesem Grund wehen vom 
25. November bis 10. Dezember 2025 vor unseren Dienstgebäu-
den in Karlsruhe und Stuttgart die Flaggen für Frauenrechte.“ 
Regionalzentren und Außenstellen setzen mit einem Banner 
im Wartebereich ein Zeichen. 

Aktueller Anlass ist der von der UNO ausgerufene jährliche Ge-
denktag gegen Gewalt an Frauen (Orange Day) am 25. Novem-
ber. Die Organisation Terre des Femmes (TDF) begleitet die 
Aktion mit der Fahne „frei Leben – ohne Gewalt“. Diese steht 
für ein friedliches Miteinander ohne Gewalt und für den beson-
deren Schutz von Mädchen und Frauen. 

Breite Front gegen „Gewalt gegen Frauen“ 
„Die DRV BW steht als Arbeitgeberin aktiv für gleiche Rechte 
von Frauen und Männern und für ein gewaltfreies Umfeld“, 
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Weitere Informationen zum Naturpark-Partner Projekt:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Projektkoordinator Naturpark-Partner 
Jens Teufel
Telefon 07192 9789007

Dr. Brigitte Schober-Schmutz
E-Mail b.schober-schmutz@kikiw.de
Tel 015168171422

Homepage www.naturpark-sfw.de  
Facebook www.facebook.com/naturparkSFW
Instagram www.instagram.com/naturparksfw

Die Projektkoordination Naturpark-Partner wird gefördert mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.

Jubiläumsvortrag „20 Jahre Welterbe Limes in Baden-
Württemberg – es wurde was bewegt!“ im Naturparkzent-
rum in Murrhardt
Seit August zeigt der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
im Naturparkzentrum in Murrhardt die Wechselausstellung 
„Der Limes-Eine Grenze, die verbindet“. Passend zum Abschluss 
des 20. UNESCO Weltkulturerbe-Jubiläumsjahr des Obergerma-
nisch-Raetischen Limes freuen wir uns, ein besonderes High-
light ankündigen zu dürfen: 

Der Limeskoordinator des Landes Baden-Württemberg Andreas 
Schafl itzl M.A. (Aalen) wird im Rahmen eines öffentlichen Vor-
trags über das Thema „20 Jahre Welterbe Limes in Baden-
Württemberg – es wurde was bewegt!“ 
referieren. 

 Foto: Andreas Schafl itzl

Seit der Ernennung des Obergermanisch-Raetischen Limes zum 
UNESCO-Welterbe im Jahr 2005 hat sich entlang der 164 Kilo-
meter Limesstrecke in Baden-Württemberg viel getan. Von ar-
chäologischen Prospektionen über hochwertige Schutzmaß-
nahmen bis hin zu umfangreichen Vermittlungs- und 
Forschungsprojekten – die vergangenen zwei Jahrzehnte wa-
ren von besonderem Engagement geprägt, diesen einmaligen 
Kulturraum weiterzuentwickeln und sichtbar zu machen. 

Der Jubiläumsvortrag bietet spannende Einblicke in ausge-
wählte Projekte und zeigt eindrucksvoll, wie sich der Limes in 
Baden-Württemberg in den letzten 20 Jahren verändert hat. 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf eine lebendige 
Rückschau mit vielen Highlights freuen. 

 Foto: Andreas Schafl itzl

rem in zwei Klimakochbüchern sowie zahlreichen Vorträgen zur 
Klimaküche und CO2-Bilanzierung wider.

„Aber darüber hinaus haben wir unser Wissen auch so aufbe-
reitet, dass wir eine Klimaakademie für Schulen anbieten kön-
nen.“ erläutert Brigitte Schober-Schmutz: „Mindestens haltbar 
bis heißt nicht tödlich ab“ oder „Wo bekomme ich meine Pro-
teine her, wenn ich kein Fleisch essen will?“ oder „Wie kann 
ich CO2-Emissionen meines Essens reduzieren?“ sind nur aus-
zugsweise Kursinhalte, die gebucht werden können. Als würt-
tembergische Institution geht aber die Nachhaltigkeitsverant-
wortung über die Grenzen Beilsteins hinaus -zum Beispiel bei 
der württembergischen Aktion gegen Lebensmittelverschwen-
dung und den N-Challenges in Zusammenarbeit mit dem Sozi-
alministerium und dem Landesjugendring Baden-Württemberg. 
Über 2500 Kinder und Jugendliche haben 2024 und 2025 in 
diesen Angeboten den Zugang zu nachhaltigem Verhalten im 
Alltag bekommen. Mit der Partnerschaft im Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald sind wir nun in einem Netzwerk Gleich-
gesinnter, indem wir unsere Arbeit gerne einbringen und uns 
auch neue Impulse erwarten.“

Das Klimaschloss Beilstein, um 1900 als Wochenendhaus vom 
Textilunternehmer Robert Vollmöller im Stil eines Renaissance-
Schlösschens errichtet, liegt eindrucksvoll inmitten der Wein-
berge unterhalb der Burg Hohenbeilstein. 1959 erwarb der 
Württembergische Evangelische Landesverband für Kindergot-
tesdienst e.V. das Gebäude als Tagungshaus für die Ausbildung 
von Kinderkirchmitarbeitenden als „Haus der Kinderkirche“. 
Bis heute kommen jährlich rund 8000 junge Menschen für 
Fortbildungen und Veranstaltungen, für Schullandheim oder 
zum Heiraten in das burgähnliche Ambiente, um unvergessli-
che Tage zu erleben.

Von links nach rechts: Michael Wiedenhöfer, Barbara Schoenfeld, 
Nicole und Bernd Wurst, Karl-Dieter Diemer, Margit Fellmann, Dr. 
Brigitte Schober-Schmutz, Otto Freyer, Gerd Holzwarth, Susi Wie-
land, Michael Mörsel, Ralf Albrecht Foto: Archiv Naturpark SFW

Die Auszeichnung fand im Rahmen des zweiten Naturpark-
Partnertreffens statt. Das Naturpark-Partner-Projekt vereint 
Betriebe, Organisationen und Institutionen, die sich durch 
vorbildliches, regional verwurzeltes und nachhaltiges Handeln 
auszeichnen. Mit der Auszeichnung würdigt der Naturpark die-
ses Engagement und macht es der Öffentlichkeit sichtbar. Ge-
meinsam agieren Naturpark und Partner als Botschafter einer 
nachhaltigen Entwicklung, setzen Impulse und initiieren Pro-
jekte, die die Region langfristig stärken. Alle Naturpark-Part-
ner sind Teil eines stetig wachsenden Netzwerks, das das Leit-
bild des Naturparks - „Nachhaltig – Lebendig – Verbunden“ 
– aktiv mit Leben füllt. Die regelmäßig statt-fi ndenden Netz-
werktreffen bieten Raum für das Entwickeln gemeinsamer Öf-
fentlichkeitsarbeit sowie künftiger Vermarktungsprojekte und 
sind ein erfolgreicher Schritt hin zu einer noch engeren Zu-
sammenarbeit aller Partner.



20 3.12.2025 Nr. 49/2025

die Qualität ihrer Bildungsarbeit zu refl ektieren und weiterzu-
entwickeln. Die Auseinandersetzung mit den Zielen, Prinzipien 
und Wirkungen der pädagogischen Arbeit fördert die interne 
Qualitätssicherung und stärkt die Sichtbarkeit nach außen. 
Zentraler Bestandteil des Zertifi zierungsprozesses war die Ent-
wicklung eines Leitbildes für den Bildungsbereich sowie eines 
pädagogischen Konzepts für die Naturpark-Bildungsarbeit. 
Diese zentralen Dokumente wurden in den jeweiligen Natur-
parken in partizipativen Prozessen erarbeitet. Gerahmt werden 
die einzelnen Konzepte durch eine gemeinsam formulierte Prä-
ambel aller Naturparke Baden-Württembergs, die deren Zusam-
menarbeit und gemeinsame Zielsetzung verdeutlicht. Die Do-
kumente bilden die Basis für eine zukunftsorientierte und 
qualitätsgesicherte Bildungsarbeit. Die Zertifi zierung doku-
mentiert den aktuellen Stand der Bildungsarbeit und schafft 
Transparenz in Bezug auf die erreichten Qualitätsstandards. 
Gleichzeitig ist sie Ausgangspunkt für die kontinuierliche Wei-
terentwicklung: An der Umsetzung des Leitbildes und des pä-
dagogischen Konzepts wird fortlaufend gearbeitet, um die 
Angebote noch stärker an den Prinzipien der Bildung für nach-
haltige Entwicklung auszurichten und zu verstetigen.

Mit der erfolgreichen Zertifi zierung unterstreichen die Natur-
parke ihre Rolle als Vorreiter in den Bereichen Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und nachhaltige Regionalentwick-
lung. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung 
der globalen Nachhaltigkeitsziele und zur Bewahrung der ein-
zigartigen Natur- und Kulturlandschaften Baden-Württem-
bergs. Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg hat die Zertifi -
zierung bereits in der Pilotphase 2023/2024 erreicht, die 
Naturparke Neckartal-Odenwald, Schwäbisch-Fränkischer Wald, 
Schwarzwald Mitte/Nord und Südschwarzwald folgten nun in 
einem Konvoi. „Wir danken dem Umweltministerium, das unse-
ren Konvoi sogar fi nanziell unterstützt hat, damit die Natur-
parke gemeinsam den Weg der Zertifi zierung gehen konnten“, 
so Dammann. Dank der Naturpark-Förderung über das Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg können nun weitere Bildungsprojekte an-
gestoßen werden.

Der Naturpark SFW freut sich über die Auszeichnung seiner BNE-
Arbeit  Foto: Martin Stollberg

Weitere Informationen zur Zertifi zierung fi nden sich auf der 
Website der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg: 
BNE-Zertifi zierung

Hintergrund
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg – Neckartal-
Odenwald, Stromberg-Heuchelberg, Schwäbisch-Fränkischer 
Wald, Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, Obere Donau 
und Schönbuch – nehmen über 36 Prozent der Landesfl äche 
ein. Als Großschutzgebiete erhalten sie die regionalen Kultur-
landschaften im Einklang von Menschen, Tieren und Pfl anzen. 
Sie sind Motoren für die nachhaltige Entwicklung des ländli-
chen Raums in Baden-Württemberg.

Der Vortrag fi ndet in den Räumen des Naturparkzentrums (EG) 
in Murrhardt am Donnerstag, den 4. Dezember 2025 um 
18.00 Uhr statt.  

Wir laden alle Interessierten herzlich ein, an diesem besonde-
ren Abend teilzunehmen und die Geschichte sowie die aktuel-
le Bedeutung des Limes neu zu entdecken. 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Kontakt:  
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Adresse: Marktplatz 8, 71540 Murrhardt 
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 000 
E-Mail: info@naturpark-sfw.de 

Naturparke wirken! 
Naturparke in Baden-Württemberg erfolgreich BNE-zertifi -
ziert 
Bühlertal, Eberbach, Feldberg, Murrhardt – Hohe Qualität im 
Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung der Naturparke 
bestätigt

Mit den Naturparken Neckartal-Odenwald, Schwäbisch-Fränki-
scher Wald, Schwarzwald Mitte/Nord und Südschwarzwald ha-
ben vier weitere Naturparke in Baden-Württemberg einen 
wichtigen Meilenstein erreicht: Sie wurden im Rahmen des 
aktuellen Zertifi zierungsprozesses des Umweltministeriums 
Baden-Württemberg für ihre Bildungsarbeit im Bereich „Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE) ausgezeichnet. Mit 
dieser Auszeichnung wird die hohe Qualität und das Engage-
ment der Naturparke für eine nachhaltige Zukunft im Bildungs-
bereich anerkannt und gewürdigt.

Die Zertifi zierung ist Teil der Nachhaltigkeitsstrategie des 
Landes und stellt sicher, dass Bildungsangebote nicht nur Wis-
sen vermitteln, sondern auch ganzheitliche Kompetenzen för-
dern, um verantwortungsbewusstes Handeln im Alltag zu stär-
ken. Naturparke sind dabei zentrale Lernorte: Sie verbinden 
Naturerlebnis mit praxisnaher Bildung und machen Nachhal-
tigkeit für alle Generationen erlebbar. „Die Zertifi zierungen 
zeigen, dass unsere Naturparke nicht nur wunderschöne Land-
schaften und Erholungsmöglichkeiten bieten, sondern auch 
Orte sind, an denen Menschen lernen, wie nachhaltiges Leben 
funktionieren kann“, betont Landrätin Marion Dammann, Spre-
cherin der Arbeitsgemeinschaft der Naturparke Baden-Würt-
temberg. „Unsere Bildungsangebote sind vielfältig, praxisnah 
und qualitätsgeprüft – von den Naturpark-Schulen und -Kin-
dergärten über die Naturpark-Kochschule oder das Projekt Kli-
maschlau bis hin zu den Angeboten der Naturpark-Gästefüh-
renden. Auch die Bildungszentren der Naturparke leisten einen 
wichtigen Beitrag für die ländlichen Regionen und deren nach-
haltige Entwicklung.“ 

20 Einrichtungen halten ihr BNE-Zertifi kat in den Händen 
 Foto: Martin Stollberg

Der BNE-Zertifi zierungsprozess des Umweltministeriums Ba-
den-Württemberg ermöglicht teilnehmenden Einrichtungen, 
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Holger Krauter, Bauunternehmung, Burgstetten (27. Oktober 25)
Lämmle Automobil-Service GmbH, Spiegelberg (15. Oktober 
2025)

25 Jahre
Thorsten Michel, Zahntechnisches Labor, Schorndorf (26. Juni 
2025)
Elena Parfene, Änderungsschneiderei, Winnenden (1. Juli 2025)
Häußermann Montagebau GmbH, Berglen (1. Juli 2025)
Thomas Bauer, Metallbau, Rudersberg (1. Juli 2025)
Joachim Keisenberg, Karosserie- und Fahrzeugbau, Schorndorf 
(1. Juli 2025)
HAWA GmbH Isolierteam Wärme-, Kälte- und Schallschutziso-
lierung, Fellbach (17. Juli 2025)
Daniele Occhibianco, Friseurbetrieb, Remshalden (5. Juli 2025)
Christof Stiefel, Installateur- und Heizungsbau, Berglen (1. 
August 2025)
Hartmuth Roth, Bestattungen, Kernen im Remstal (1. Septem-
ber 2025)
HTS Die Haustechniker GmbH, Installateur- und Heizungsbau-
betrieb, Sulzbach/Murr (13. September 2025)
Jürgen Müller, Rollladen- und Jalousiebau, Welzheim (1. Okto-
ber 2025)
FCI Fliesen GmbH, Waiblingen (1. Oktober 2025)
Thilo Kurz, Bezirkskaminfegermeister, Welzheim (20. Septem-
ber 2025)
Pasqualina Sanna, Friseurgeschäft, Winterbach (4. Okto-
ber 2025)

Arbeitnehmerjubiläen
Rems-Murr-Kreis
40 Jahre
Anja Hey, Augenoptikerin, Schwaikheim, bei Optik Wallner e.K. 
Inh. Doris Wallner, Waiblingen (1. August 2025)
Andreas Kübler, Bäckergeselle, Fellbach, bei der Schöllkopf 
Backwaren GmbH, Waiblingen (1. August 2025)
Ralf Wiedmann, Servicetechniker für Heizungsanlage, Winnen-
den, bei Sergio Fischer Installateur- und Heizungsbaubetrieb, 
Winnenden (2. September 2025)

25 Jahre
Gudrun Höfer, Teamassistenz, Plüderhausen, bei der U. Leib-
brand GmbH Maler- und Lackierwerkstätte, Schorndorf (16. 
August 2025)
Jürgen Langer, Zimmerer, Murrhardt, bei der Elser GmbH Holz-
bau, Murrhardt (14. August 2025)

Adventsaktion: 
Einer zahlt, vier fahren 
kostenlos mit Einzel-
TagesTicket des VVS gilt 
an Adventswochenenden 
als GruppenTagesTicket
Wenn die Lichterketten 
über den Straßen erwa-
chen und der Duft von 
Punsch durch die Städte 
zieht, verteilt der Ver-
kehrs- und Tarifverbund 
Stuttgart (VVS) die ersten Geschenke: 

An allen Adventswochenenden verwandelt sich jedes gekaufte 
EinzelTagesTicket und StadtTicket in ein GruppenTagesTicket 
für bis zu fünf Personen. Ideal für einen Bummel über den 
Weihnachtsmarkt mit der Familie oder eine Einkaufstour mit 
Freunden mitten im vorweihnachtlichen Trubel. Dabei ist uner-

Kommunen, Stadt- und Landkreise sowie zahlreiche Vereine, 
Verbände und Ehrenamtliche engagieren sich in den Naturpar-
ken und wirken in deren Entscheidungsgremien und Netzwer-
ken mit. Auf diese Weise wird mit allen Interessengruppen die 
Zukunft der ländlichen Regionen gestaltet. Inhaltliche Schwer-
punkte sind die Aufgabenfelder Naturschutz und Landschafts-
pfl ege, Erholung und nachhaltiger Tourismus, Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und nachhaltige Regionalentwick-
lung. Diese Aufgabenfelder wurden 2020 in der gemeinsamen 
Zukunftsstrategie 2030 festgehalten und in Projekten umge-
setzt. Die sieben Naturparke sind seit 2005 in der AG Natur-
parke Baden-Württemberg zusammengeschlossen. Zu den ge-
meinsamen Aktivitäten der Naturparke Baden-Württembergs 
gehören Veranstaltungen wie der Markt der Naturparke, der 
Brunch auf dem Bauernhof, die Naturpark-Vespertouren und 
Kampagnen wie die Blühenden Naturparke. Des Weiteren zäh-
len gemeinsame Veröffentlichungen wie das Magazin #Natur-
park, eine Jahresbilanz und Pocket-Broschüren zu Freizeitthe-
men in den Naturparken zum Portfolio. 

Bestellen können Sie diese Ausgaben und alle weiteren Publi-
kationen der AG Naturparke Baden-Württemberg per Mail an 
info@naturparke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf 
den jeweiligen Naturpark-Websites oder unter www.naturpar-
ke-bw.de zur Verfügung.
Die Naturparke Baden-Württembergs werden unterstützt mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.

Mehr Informationen fi nden Sie unter 
www.naturparke-bw.de.

Frei zur einmaligen Verwendung, nur in Verbindung mit einer 
redaktionellen Berichterstattung über die Naturparke BW.

Ausgezeichnet – das Handwerk ehrt seine Jubilare
Es gibt viele gute Gründe zum Feiern, aber auch Anlässe, 
die eine Würdigung wert sind. Deshalb stellt die Hand-
werkskammer Region Stuttgart Ehrenurkunden für Betrie-
be, Arbeitnehmerinnen, Arbeitnehmer und Handwerks-
meisterinnen und -meister aus. 

Betriebsjubiläen (Jubiläumsdatum in Klammer) 
Rems-Murr-Kreis
100 Jahre
Ernst Heid GmbH, Fellbach (28. September 2025)

75 Jahre 
Hans Georg Erhardt, Kraftfahrzeugwerkstätte, Fellbach (2. No-
vember 2025)
René Fritz, Bau- und Möbelschreinerei, Schorndorf (1. Novem-
ber 2025)
Mildenberger KG, Bäckerei, Backnang (15. Oktober 2025)
Walter Rommel GmbH, Installateur- und Heizungsbaubetrieb, 
Waiblingen (15. September 2025)
Pfl eiderer Küchenhaus und Schreinerei GmbH + Co. KG, Win-
nenden (1. August 2025)
Julia Hirzel, Friseurbetrieb, Backnang (25. September 2025)

50 Jahre
Willi Müller GmbH, Komplettmodernisierung, Waiblingen 
(1. November 2025)
Markus Ziebart, Kraftfahrzeugtechnik, Allmersbach im Tal 
(1. Oktober 2025)
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Die Websites der Schulen enthalten weitere Informationen zu 
den einzelnen Schularten: www.ks-wn.de, www.gswn.de, www.
mmswn.de.

Erster Fall von Vogelgrippe bei Wildvogel im Rems-Murr-
Kreis
Behörde ruft zu erhöhter Vorsicht und korrekter Einhaltung der 
Schutzmaßnahmen auf 

Im Rems-Murr-Kreis ist bei einem Wildvogel das hochpathoge-
ne aviäre Infl uenzavirus (auch Gefl ügelpest oder Vogelgrippe 
genannt) vom Subtyp H5N1 nachgewiesen worden. Dies hat 
die Untersuchung im nationalen Referenzlabor, dem Friedrich-
Loeffl er-Institut (FLI) jetzt ergeben. Bei dem Wildvogel han-
delt es sich um eine Graugans, die in Waiblingen verendet auf-
gefunden und zuerst im Landeslabor in Fellbach untersucht 
worden war. Somit ist dies der erste Fall von bestätigter Gefl ü-
gelpest im Rems-Murr-Kreis bei einem Wildvogel in diesem 
Jahr. Derzeit liegen im Rems-Murr-Kreis keine weiteren Gefl ü-
gelpestfälle bei Wild- oder Hausgefl ügel vor.

Aktuell besteht kein erhöhtes Infektionsrisiko:
Das Veterinäramt hat die Lage bewertet und ist zu der Ein-
schätzung gekommen, dass sich das Infektionsrisiko vor Ort 
aufgrund dieses Einzelfalles nicht erhöht hat. Zum jetzigen 
Zeitpunkt wird daher von weiteren Präventionsmaßnahmen 
abgesehen.

Schutzmaßnahmen insbesondere für die Gefl ügelhaltung:
Trotzdem bittet das Veterinäramt alle Gefl ügelhalterinnen und 
-halter, besonders aufmerksam zu bleiben und die bestehen-
den Schutzmaßnahmen zuverlässig einzuhalten, damit sich die 
Gefl ügelpest nicht in heimischen Beständen ausbreiten kann.

Falls Sie tote oder kranke Wildvögel fi nden, insbesondere Was-
sergefl ügel, Enten oder Gänse, sollten Sie diese Funde dem 
Veterinäramt melden und die Tiere nicht berühren. Tauben und 
Singvögel sind selten Träger des Virus und brauchen daher 
nicht gemeldet werden. Falls Sie einen Vogel entdecken oder 
den Verdacht auf ein krankes Tier haben, senden Sie gern ein 
Foto an folgende Adresse: veterinaeramt@rems-murr-kreis.de 

Übersicht und weitere Informationen:
Eine aktuelle Übersicht über die Ausbrüche der Vogelgrippe / 
Gefl ügelpest bei Wildvögeln und gehaltenen Vögeln fi ndet sich 
beim Friedrich-Loeffl er-Institut im TSIS -TierSeuchenInforma-
tionsSystem: https://tsis.fl i.de/cadenza/  
Die aktuelle Lage in Baden-Württemberg ist unter: https://
mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-
tiergesundheit/tiergesundheit/tierkrankheiten-tierseuchen-
zoonosen/vogelgrippe/aktuelles  abzurufen.

Führerschein-Umtausch jetzt digital möglich
Neuer digitaler Service verkürzt Bearbeitungszeiten und 
erleichtert den Umtausch
Ab sofort können alle Bürgerinnen und Bürger ihren Führer-
schein-Umtausch bequem von zuhause und rund um die Uhr 

heblich, ob das Ticket in der App, beim Automaten oder direkt 
im Bus erworben wird. 

Die Adventsaktion gilt an diesen Tagen:

• 6. und 7. Dezember 2025
• 13. und 14. Dezember 2025
• 20. und 21. Dezember 2025

Normalerweise kostet ein GruppenTagesTicket je nach Anzahl 
der Zonen zwischen 14,30 Euro und 24,90 Euro (online: zwi-
schen 13,40 Euro und 24,90 Euro). Das EinzelTagesTicket kos-
tet zwischen 7,- Euro und 17,80 Euro (online: zwischen 6,70 
Euro und 17,80 Euro). Durch die Adventsaktion können Fahr-
gäste somit bis zu 9,- Euro (online 9,60 Euro) sparen. 

Die EinzelTagesTickets und StadtTickets gelten in dem Bereich, 
für den sie gekauft wurden. Die Geltungsdauer umfasst wie 
gewohnt einen Kalendertag (zusätzlich bis 7.00 Uhr am nächs-
ten Morgen).

Mit der Adventsaktion spricht der VVS vor allem Menschen an, 
die den Nahverkehr gelegentlich nutzen – und schenkt ihnen 
eine unkomplizierte und günstige Möglichkeit, die Vorweih-
nachtszeit zu genießen. Wer noch Tipps für einen Gruppenaus-
fl ug mit dem EinzelTagesTicket sucht, fi ndet Anregungen unter 
https://www.vvs.de/region-entdecken. (nik)

Informationsveranstaltungen für das neue Schuljahr 
2026/27
Das Berufl iche Schulzentrum Waiblingen, bestehend aus der 
Kaufmännischen, Gewerblichen und Maria-Merian-Schule, bie-
tet im Januar Informationsveranstaltungen zum neuen Schul-
jahr 2026/27 an. 

Beginn ist am Mittwoch, 14. Januar 2026, um 18.30 Uhr, in 
der Mensa des Berufl ichen Schulzentrums mit der Schulart 
Ausbildungsvorbereitung dual (AVdual) und der zweijährigen 
zur Fachschulreife führenden Berufsfachschule.

Diese richtet sich an Schülerinnen und Schüler ohne bzw. mit 
Hauptschulabschluss. Ziel ist ein dem Hauptschulabschluss 
gleichwertiger Abschluss bzw. der Mittlere Bildungsabschluss 
mit berufl icher Grundbildung. 

Die Berufskollegs (BK) I und II präsentieren sich am Donners-
tag, 15. Januar 2026, in der Mensa. Um 17.00 Uhr beginnt 
das Technische Berufskolleg, um 18.00 Uhr folgen das Duale 
BK Soziales (1BKST) sowie das einjährige BK zum Erwerb der 
Fachhochschulreife mit Schwerpunkt Biologie und Gesundheit 
(1BKFHB) und um 19.00 Uhr das Kaufmännische Berufskolleg. 
Das Berufskolleg eignet sich für Schülerinnen und Schüler mit 
Mittlerem Bildungsabschluss, die die Fachhochschulreife an-
streben. 

Die Berufl ichen Gymnasien informieren über ihre Vorausset-
zungen und Inhalte am Freitag, 16. Januar 2026, in der neu-
en Turnhalle des Berufl ichen Schulzentrums. 

Das Technische Gymnasium (TG) startet um 16.00 Uhr; das Er-
nährungs- und Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium (EG/
SGG) um 17.00 Uhr und das Wirtschaftsgymnasium (WG) um 
18.00 Uhr. Ein berufl iches Gymnasium richtet sich an Schüle-
rinnen und Schüler mit gutem Mittlerem Bildungsabschluss. 
Ziel ist die Allgemeine Hochschulreife, also das Abitur. 



3.12.2025 Nr. 49/2025 23

Lernen möglich – und zeigen, wie wichtig Information und Un-
terstützung für ein selbstbestimmtes Leben mit Sehbehinde-
rung sind.

Damit diese Angebote weiterhin kostenfrei und barriere-
frei bleiben, brauchen wir Ihre Unterstützung!

Bitte helfen Sie mit – jede Spende zählt!
Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie Menschen mit Sehbehinde-
rung den Zugang zu wichtigen Informationen, Schulungen und 
Beratungsangeboten.

Spendenkonto:
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
bei der SozialBank
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33XXX
Verwendungszweck: Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinde-
rung“

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam schaffen 
wir Perspektiven!

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Vorsitzender: Arne Jöns
Lange Straße 3, 70173 Stuttgart
Telefon: +49 711 210 60-0 | Telefax: +49 711 210 60-99
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de

Mit den Naturparkführern 
in die Weihnachtszeit 
eintauchen
„Von drauß vom Walde 
komm ich her; ich muss 
euch sagen, es weihnach-
tet sehr!“ Diese Aussage 
von Knecht Ruprecht aus 
dem gleichnamigen Ge-
dicht von Theodor Storm könnten die Naturparkführer Schwä-
bisch-Fränkischer Wald ebenso machen. In der bevorstehenden 
Weihnachtszeit laden die Naturparkführer ihre Gäste zu ganz 
besonderen Aktionen ein: Den Alltag für eine kurze Zeit hinter 
sich lassen und im kühlen und stillen Winterwald diese sinnli-
che und heimliche Zeit intensiv erleben und spüren. Die Wan-
derungen werden oft von Liedern, Kerzen- oder Fackelschein, 
Punsch und Plätzle begleitet. Manchmal wird auch etwas 
Weihnachtliches aus Naturmaterialien gebastelt. Und ganz ne-
benbei erfahren die Gäste viele spannende Informationen zu 
Brauchtum und Geschichte dieser besonderen Zeit im Jahr. 

Weihnachten mit den Naturparkführern Foto: Angstenberger

Und auch die Tiere werden nicht vergessen. Als besondere 
Highlights fi ndet am 7. Dezember 2025 der ungewöhnliche 
Mitmach-Advent für Groß und Klein im Welzheimer Stadtpark 
statt. Und am 13. und 14. Dezember 2025 erleuchtet ein Meer 
aus 1.000 Lichtern die Glattenzainbachmühle bei Murrhardt-

online erledigen. Mit diesem Schritt baut das Landratsamt 
sein digitales Angebot weiter aus. Der online Antrag verkürzt 
damit die Bearbeitungszeiten durch den Wegfall der Postwege 
beim Führerschein-Umtausch. 

So funktioniert der digitale Antrag:
Der online Antrag ist auf der Website des Rems-Murr-Kreises 
über die Navigation Führerscheinstelle à Umtausch eines alten 
Führerscheins (www.rems-murr-kreis.de/bauen-umwelt-und-
verkehr/fuehrerscheinstelle-fahrerlaubnisbehoerde/um-
tausch-eines-alten-fuehrerscheins) zu fi nden. Im ersten 
Schritt ist ein Identitätsnachweis erforderlich. Hierbei beste-
hen zwei Möglichkeiten: 

1.  Wenn man die online-Funktion auf dem Ausweis nicht akti-
viert hat, reicht ein Foto vom Personalausweis oder Reise-
pass oder

2. Mit aktivierter Online-Ausweisfunktion und PIN 

Außerdem werden ein biometrisches Passbild in digitaler Form 
oder per Smartphone aufgenommen sowie der aktuelle Führer-
schein als Scan oder Foto benötigt. Praktischerweise wird die 
Bezahlung ebenfalls online mit Kreditkarte oder PayPal abge-
wickelt. Eine Barzahlung oder Zahlung auf Rechnung ist nicht 
möglich. 

Sobald der Kartenführerschein der Fahrerlaubnisbehörde vor-
liegt, wird der Bürger bezüglich der Abholung postalisch infor-
miert. Nach erfolgter Terminvereinbarung kann die Abholung 
dann bei der Fahrerlaubnisbehörde oder auch wahlweise auf 
dem Rathaus erfolgen. Hierbei wird dann auch der alte Führer-
schein eingezogen oder entwertet. 

Weiterhin möglich: klassischer Antrag in Papierform
Wer den Umtausch lieber auf herkömmlichem Weg beantragen 
möchte, kann natürlich noch nach wie vor das schriftliche Ver-
fahren wählen. Dazu muss das ausgefüllte Formular an die Füh-
rerscheinstelle des Landratsamtes gesendet werden oder vor 
Ort in der Gemeindeverwaltung abgegeben werden. Entspre-
chende Vordrucke liegen in allen Rathäusern bereit oder sind 
ebenfalls auf der Website des Rems-Murr-Kreises zu fi nden. 
Eine persönliche Abgabe des Antrags auf der Führerscheinstel-
le ist nicht erforderlich. 

Erneuter Hinweis zu Umtauschfristen und Informationen 
der Führerscheinstelle
Wer einen Kartenführerschein mit dem Ausstellungsjahr 1999 
– 2001 besitzt, ist verpfl ichtet, den Führerschein bis zum 
19. Januar 2026 umzutauschen. Das Ausstellungsdatum ist auf 
der Vorderseite des Führerscheines unter Nummer 4a zu fi nden. 

Wer sich über die zukünftigen Umtauschfristen informieren 
möchte, fi ndet dies ebenfalls auf der Homepage des Rems-
Murr-Kreises (unter Umtausch eines alten Führerscheins). 

Vortragsreihe „Leben mit 
Sehbehinderung“
Dank & Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehin-
dertenverband Württem-
berg e. V. (BSVW) bedankt 
sich herzlich bei allen Teil-
nehmenden, Referentinnen 
und Referenten sowie Un-
terstützenden der digitalen 
Vortragsreihe „Leben mit 
Sehbehinderung“. Ihr Engagement und Interesse machen den 
Austausch, das Teilen von Erfahrungen und das gegenseitige 
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Die „Waldmeister“ Naturparkführer Walter Hieber und Dr. Man-
fred Krautter laden in diesem Jahr zum letzten Mal zusammen 
mit den Bewohnern der Glattenzainbachmühle, Anja und Timo 
Hübner zur gemütlichen Mühlenweihnacht nach Kirchenkirn-
berg ein. Kein Markttreiben, jedoch viel Stimmung und Pro-
gramm für große und kleine Besucher. Dazu wenige ausge-
wählte leckere regionale Speisen und Getränke - darunter die 
exklusive Weihnachtswurst mit einem Hauch Spekulatiusge-
schmack, die es nur bei der Mühlenweihnacht gibt, fasst Mit-
initiator Naturparkführer Walter Hieber die bevorstehende Ver-
anstaltung zusammen. 

So folgen die Besucher bereits dem mit vielen Lichtern be-
leuchteten Weg hinunter vom Ort ins Kirchenkirnberger Täle. 
Mühle und Gelände sind ebenfalls mit tausend Lichtern und 
zahlreichen Feuerschalen in stimmungsvolles adventliches 
Licht getaucht. Kleine, geschmückte Essensständchen, die 
große Feuerstelle, Bastelangebote, Weihnachtsgeschichten 
und Mühlenmärchen mit der Schwäbischen Waldfee und Füh-
rungen in der Mahlstube, lustige Spiele, viel zu entdecken: 
Kleines Zügle und große Krippe, Fackelwanderung am Samstag, 
geführte Adventswanderung mit Walter Hieber am Sonntag um 
14.00 Uhr (5,- Euro für Erwachsene), Licht- und Feuerjonglage. 

Der Weihnachtsgedichtewald bei der Mühle lädt zum Gedichte-
schmökern abseits des lebendigen Treibens. Das und vieles 
mehr lassen rund um die Mühle Weihnachtslaune aufkommen. 

Kirchenkirnberg und lädt zur stimmungsvollen Mühlenweih-
nacht ein. An Silvester wartet dann noch eine auf Familien 
abgestimmte Silvesterparty im Wald, bei der schon um 12.00 
Uhr mittags der Countdown gezählt wird. 

Diese und viele weitere Termine fi nden sich in der „Naturpark 
aktiv“-Broschüre und auf www.die-naturparkfuehrer.de.

Bundesagentur für Arbeit 
führt im Einzelfall 
Bezahlkarte für Personen 
ohne Bankkonto ein
Kundinnen und Kunden 
ohne Bankkonto haben 
bislang ihre Geldleistun-
gen mittels Scheckein-
lösung erhalten. Ab dem 
1. Januar 2026 ersetzen 
Bezahlkarten das bishe-
rige Auszahlungs-
verfahren.
Rund 8.000 Kundinnen und Kunden der Bundesagentur für 
Arbeit und der als gemeinsame Einrichtungen betriebenen 
Jobcenter verfügen über kein eigenes Bankkonto oder möch-
ten ihre Leistungen auf eigenen Wunsch nicht als Überwei-
sung erhalten. Sie sind deshalb auf einen alternativen Zah-
lungsweg angewiesen, um zum Beispiel Arbeitslosengeld 
oder Bürgergeld zu beziehen. Bislang konnten sie hierfür die 
Auszahlung mittels Schecks in den Filialen der Postbank nut-
zen. Das bisherige Verfahren wird ab dem 1. Januar 2026 
durch neue Bezahlkarten abgelöst. Die Regelung gilt zu-
nächst für ein Jahr.
Die Arbeitsagenturen und gemeinsamen Einrichtungen händi-
gen die Bezahlkarten einmalig an betroffene Kundinnen und 
Kunden aus. Danach werden die Karten monatlich mit der indi-
viduell zustehenden Sozialleistung aufgeladen.

Diskriminierungsfreie Gestaltung
Die Bezahlkarte funktioniert überall, wo Visakarten akzeptiert 
werden. Die Karte kann in zahlreichen Geschäften, Online-
Shops und an Geldautomaten genutzt werden. Wie mit einer 
regulären Bankkarte können Einkäufe bezahlt und Bargeld ab-
gehoben werden. Die Bezahlkarte unterscheidet sich auf den 
ersten Blick nicht von anderen Bankkarten und ist damit dis-
kriminierungsfrei gestaltet.

Die BA und Jobcenter haben betroffene Kundinnen und Kun-
den bereits über die Einstellung des bisherigen Scheckverfah-
rens informiert. Informationen zu den neuen Bezahlkarten 
erhalten Betroffene in Kürze.

Die Einzelfalllösung gilt nur für Kundinnen und Kunden ohne 
eigenes Konto. Für Kundinnen und Kunden, die ihre Leistungen 
aufs Konto erhalten, ändert sich nichts.

Mühlenweihnacht in Kirchenkirnberg mit XXL-Advents-
kalender
Die neunte Mühlenweihnacht im Schwäbischen Wald fi ndet am 
13. und 14. Dezember 2025 an der Glattenzainbachmühle in 
Kirchenkirnberg statt.
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Glasfaserausbau in Backnang geht in 
die nächste Runde
•  Neues Ausbaugebiet mit rund 3.400 

Haushalten
•  Anschlüsse ab 1. Dezember 2025 buch-

bar, Baustart 2026 
•  Glasfaser bringt Stadt und Bürgern 

viele Vorteile
•  Jetzt informieren, registrieren und bu-

chen unter: www.telekom.de/glasfaser  

Die Telekom wird 2026 mit dem Glasfaserausbau in Backnang-
Süd beginnen. Erschlossen werden rund 3.400 Haushalte und 
Unternehmen. Angeboten werden Geschwindigkeiten von bis 
zu 2.000 Mbit/s. Das hat die Telekom der Stadt jetzt in einem 
Gespräch mitgeteilt. Die Ausbaupläne der Telekom sind an kei-
ne Vorvermarktungsquoten oder Förderprogramme gekoppelt. 
Im nächsten Schritt wird die Telekom eine Ausbaufi rma su-
chen. „In der Kernstadt haben wir bereits Glasfaser im Eigen-
ausbau für rund 3.000 Haushalte verlegt. Unsere Planungen 
für das neue Ausbaugebiet stehen und das Projekt ist durchfi -
nanziert. Wir können loslegen. 

Ich freue mich, dass wir unseren Kundinnen und Kunden auch 
in Backnang-Süd in Kürze den Wechsel zur Glasfaser der Tele-
kom bieten können“, sagt Alexander Ostertag, Regionalmana-
ger der Deutschen Telekom im Rems-Murr-Kreis. Die Telekom 
kann beim Ausbau auf ihr bestehendes Glasfasernetz in Back-
nang aufsetzen. Der Ausbau soll im zweiten Quartal 2026 be-
ginnen. Anschlüsse können ab sofort gebucht werden: www.
telekom.de/glasfaser.

Zitat von Oberbürgermeister Maximilian Friedrich: 
„Mit jedem weiteren Ausbauabschnitt wächst die digitale Leis-
tungsfähigkeit unserer Stadt. Glasfaser erleichtert den Alltag, 
stärkt Unternehmen und macht Backnang als Wohnort attrak-
tiver. Ich begrüße es sehr, dass die Telekom den Ausbau in 
Backnang Süd fortsetzt.“

Darum lohnt sich der Umstieg auf Glasfaser
•  Glasfaserkabel ermöglichen deutlich höhere Übertragungs-

raten als Kupferkabel. So lassen sich rasend schnell riesige 
Datenmengen herauf- und herunterladen.

•  Glasfaser bietet die stabilste Verbindung für digitales Ler-
nen und Arbeiten, Streaming und Gaming, alles gleichzeitig.

•  Glasfaser ist weniger störanfällig und robuster gegenüber 
äußeren Einfl üssen wie z.B. Wasser. Gerade für ältere Men-
schen mit einem Hausnotruf bietet eine Glasfaseranbindung 
mehr Schutz vor möglichen Störungen.

•  Glasfaser ist gut fürs Klima, weil weniger Energie verbraucht 
wird als im Kupfernetz.

•  Glasfaser steigert den Wert einer Immobilie. Wenn diese ver-
kauft oder vermietet werden soll, ist der Glasfaseranschluss 
ein gutes Verkaufsargument.

Fazit: Glasfaser ist zukunftssicher und die beste Technologie 
für die nächsten Jahrzehnte.

Was jetzt wichtig ist
Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. Im-
mobilienbesitzer müssen einen Glasfasertarif buchen und ihre 
Zustimmung geben. Dann wird das Haus kostenfrei ange-
schlossen. Wer zur Miete wohnt, muss lediglich einen Glasfa-
ser-Tarif buchen. Die Telekom kümmert sich um die Absprache 
mit dem Eigentümer.

Darüber hinaus wird es eine gemeinsame Bürger-Informations-
veranstaltung geben.  Die Einladung erfolgt rechtzeitig an alle 
Bürgerinnen und Bürger. Auch ein Infomobil wird noch vor Ort 
sein. 

Besonderer Hingucker in diesem Jahr: Der größte Türchen-Ad-
ventskalender zumindest auf dem Schwäbischen Wald. Die Be-
sucher werden staunen. Kurz: Eines gibt’s in Kirchenkirnberg 
garantiert nicht: Vorweihnachtsstress und -hektik.  

Termin ist Samstag, 13. Dezember 2025 ab 14.00 Uhr und 
Sonntag, 14. Dezember 2025 ab 11.00 Uhr. Mit im Boot bei der 
Mühlenweihnacht sind die Stadt Murrhardt und zahlreiche fl ei-
ßige Helfer. Wer nicht mit dem eigenen Auto anreisen möchte 
(Parken im Ort), kann bequem öffentliche Verkehrsmittel nut-
zen: Mit R3 von Stuttgart oder Backnang nach Murrhardt, von 
dort weiter mit dem Bus (VVS-Linie 375) nach Kirchenkirnberg, 
Gemeindehalle und ebenfalls mit dem Bus von Welzheim über 
Kaisersbach nach Kirchenkirnberg. Von der Gemeindehalle sind 
es zu Fuß etwa 10 Minuten bis zur Mühle. 

Nähere Auskunft zur Mühlenweihnacht geben gerne die Natur-
parkführer Dr. Manfred Krautter, E-Mail: eudea@gmx.de und 
Walter Hieber, E-Mail: info@waldentdecker.de. 

Den jeweils aktuellen Programmplan gibt’s kurz vorher auf 
www.waldentdecker.de 

Das geplante Programm im Detail
Samstag, 13. Dezember 2025
14.00 Uhr Beginn
ab 14.00 Uhr Rund ums Feuer: Stockbrot, Würstle, Bratäpfel
  Basteln mit Naturmaterial in der Adventswerk-

statt
  Mitmachangebote, spielen, raten, entdecken 

rund um die Mühle
 Weihnachts-Gedichtewald
  Interessantes zu alten Bräuchen rund um Weih-

nachten
 Größter Türchen-Adventskalender auf dem Wald
 Regionale Leckereien
ab 15.00 Uhr  Weihnachtsgeschichten mit der Schwäbischen 

Waldfee im Lebkuchenhäuschen
ab 16.00 Uhr  Leuchtende Mühle: Christbäume, tausend Lich-

ter, Feuerschalen, beleuchtetes Wasserrad
17.00 Uhr Licht- und Feuer-Jonglage mit Raphael Seyfang
17.30 Uhr  Fackelwanderung mit Naturparkführer Walter 

Hieber
18.00 Uhr  Mühlenführung mit Naturparkführer Prof. Dr. 

Manfred Krautter in der Mahlstube

Sonntag, 14. Dezember 2025
11.00 Uhr Beginn
ab 11.00 Uhr  Weihnachtsgeschichten und Mühlenmärchen 

mit der Schwäbischen Waldfee im Lebkuchen-
häuschen

 Rund ums Feuer: Stockbrot, Würstle, Bratäpfel
  Mitmachangebote, spielen, raten und entde-

cken rund um die Mühle
 Weihnachts-Gedichtewald
  Interessantes zu alten Bräuchen rund um Weih-

nachten
 Größter Türchen-Adventskalender auf dem Wald
 Regionale Leckereien
13.00 Uhr  Mühlenführung mit Naturparkführer Prof. Dr. 

Manfred Krautter in der Mahlstube
14.00 Uhr  Geführte Adventswanderung mit Naturparkfüh-

rer Walter Hieber (5,- Euro für Erwachsene)
ab 16.00 Uhr  Leuchtende Mühle: Christbaum, tausend Lich-

ter, Feuerschalen, beleuchtetes Wasserrad
17.00 Uhr  Licht- und Feuer- Jonglage mit Raphael Sey-

fang

Änderungen möglich.
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Der Nikolaus gilt heute als ein Heiliger und ein Nothelfer. Er ist der Schutzpatron der Kinder, Schüler und Schiffsleute und  
ruft in Erinnerung Gutes zu tun, an den nächsten zu denken und Freude zu schenken. Oft wird er mit dem Weihnachtsmann 
verwechselt, der eigentlich nur so etwas wie ein Geschenkebringer ist - der heilige Nikolaus hat aber wirklich gelebt.

Nikolaustag - Der Heilige Nikolaus von Myra  
Der legendäre Nikolaus ist eine Kombination aus zwei historischen Perso-
nen: dem Bischof Nikolaus von Myra im kleinasiatischen Lykien und dem 
gleichnamigen Abt von Sion, der Bischof von Pinora war. Aus diesen 
beiden historischen Personen entwickelte sich ab dem 6. Jahrhundert die 
Figur des wundertätigen übermächtigen Bischofs von Myra.

Verschiedene Buchungs- Informationsmöglichkeiten
In den Telekom Shop in Backnang, Annonay-Str. 2, 71522 
Backnang können Interessenten sich informieren und ihren 
Anschluss beauftragen. 

Auch auf der Website www.telekom.de/glasfaser können Inte-
ressenten einen Glasfaseranschluss buchen, indem sie ihre Ad-
resse in die Abfragemaske eintragen. Infos gibt es zudem über 
einen Anruf bei der kostenfreien Hotline 0800/ 22 66100.

In den kommenden Wochen beraten Vertriebsmitarbeiter im 
Auftrag der Telekom an der Haustür. Die Kundenberater tragen 
Kleidung mit Telekom-Logo. Sie können sich mit einem Licht-
bildausweis und einem Autorisierungsschreiben der Telekom 
ausweisen. Über die Rufnummer 0800 3309765 kann der Mitar-
beitende per Telefonanruf identifiziert werden. Interessierte 
können auch direkt einen persönlichen Beratungstermin bu-
chen. Das funktioniert über die Website https://fiber-deutsch-
land.de/.

WERBUNG
 

   SUDOKU
Ziel von Sudoku ist es, Zahlen 1 bis 9 so 
einzutragen, dass sich jeder dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, 
nur einmal auf der Waagerechten und nur 
einmal auf der Senkrechten befindet.

  5 6 8  7

      5   1

     1   2

       6  9

 9   7  1 8

   7

       3  6

    9 7

  8  4 6   5

 1 5 6 8 2 7 9 3 4

 2 9 8 3 4 5 7 6 1

 4 7 3 6 1 9 5 2 8

 5 3 1 2 8 4 6 7 9

 9 6 2 7 3 1 8 4 5

 8 4 7 5 9 6 2 1 3

 7 2 4 1 5 8 3 9 6

 6 1 5 9 7 3 4 8 2

 2 8 9 4 6 2 1 5 7

AuflösungSchwierigkeitsgrad: schwer

SCHÜTZT  
DIE ARKTIS

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

In Notfällen kann dies 
entscheidend sein!
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Weihnachtsgrußanzeigen 2025
in den Mitteilungsblättern Aspach  

 und Backnang-Heiningen /Maubach/Waldrems
Liebe Gewerbetreibende, 
auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen wieder die Möglichkeit Ihren Kunden über die Mitteilungsblätter 
„fröhliche Weihnachten“ zu wünschen. Die Sonderveröffentlichung der Weihnachtsgrußanzeigen 
findet in der KW 51 am Mittwoch, 17. und Donnerstag, 18. Dezember 2025 statt. 

Letztmöglicher Termin für Ihre Anzeige 
... auf den Sonderseiten des BDS Aspach ist es Freitag, der 21. November 2025

... im regulären Anzeigenbereich ist es Donnerstag, der 11. Dezember 2025

gestaltet. druckt. veredelt.

 Anzeigenauftrag (Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. 
Motiv- und Text-Nr. eintragen!)

 Die gleiche Anzeige wie 2024 (Sie erhalten zur  
 Sicherheit noch einmal einen Korrekturabzug per E-Mail.)

Die Anzeige soll erscheinen in
Backnang     Aspach     als Kombi    BDS 

Motiv-Nr.   Text-Nr.  farbig     s/w 

Anzeigenhöhe 1  (110 mm) 2  (90 mm) 3  (60 mm)

Anzeige ohne Logo  Logo/Daten geliefert 

Logo/Daten bei Knöpfle Druck vorhanden 

Adresse/Zahlungspflichtiger  

Zahlungsbedingungen
 Nach Erhalt von Beleg und Rechnung sofort ohne Abzug. 
 Bei Zahlung per SEPA-Lastschriftmandat werden 2 % Skonto gewährt.

SEPA-Lastschriftmandat für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren (wiederkehrende Zahlung): Ich er-
mächtige die Knöpfle Druck GmbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Knöpfle Druck GmbH & Co. 
KG auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstat-
tung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Gläubiger-Identifikations-
nummer von Zahlungsempfänger Knöpfle Druck GmbH & Co. KG: DE08ZZZ00000986800

Kreditinstitut des Zahlungspflichtigen 

BIC des Zahlungspflichtigen

IBAN des Zahlungspflichtigen

Ort, Datum

Unterschrift des Zahlungspflichtigen

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Firma Knöpfle Druck 
GmbH & Co. KG für Anzeigen.

Auftraggeber (Unterschrift)
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Donnerstag, 4. September 2025
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Weinwandertag

6 Weinstände

Große Auswahl an Essen

 

4 DJ´s + 1 Live Act

von 18 - 1 Uhr

10 Uhr: Gottesdienst

11 Uhr: Weinwandertag
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der Großen Kreisstadt 
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Heiningen Maubach Waldrems

INHALT

Seite 2
Bereitschaftsdienste

Seite 4
Amtliches

Seite 4
Aus den Ortschaften

Seite 5
Aus dem Rathaus

Seite 7
Soziales

Seite 8
Aus den Kirchen

Seite 9
Aus den Vereinen

Seite 11

Wissenswertes

ab Seite 24

Werbung 

Mittwoch
19. März 2025
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Mitteilungsblattder Großen Kreisstadt 

für die Stadtteile

Heiningen Maubach Waldrems

INHALT
Seite 2
BereitschaftsdiensteSeite 4

Amtliches
Seite 4
Aus den OrtschaftenSeite 7

Aus dem Rathaus
Seite 9
Soziales

Seite 10
Aus den Kirchen

Seite 13
Aus den Vereinen

Seite 17
Wissenswertes

ab Seite 23Werbung 

Mittwoch18. Dezember 2024

51+52+1
Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie 

ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr 

wünschen wir allen Einwohnerinnen und Einwohnern 

in Heiningen, Maubach und Waldrems!Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
Ortsvorsteherin Natascha Bobleter

Stadtteil Heiningen
Ortsvorsteher Wolfgang RallStadtteil Maubach

Ortsvorsteherin Regina KonradStadtteil Waldrems

Verschiedene Weihnachtsmotive
1      2     3     4     5  

6      7     8     9     10  

Verschiedene Textvorlagen
1   Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, sowie ein glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2026 wünscht...
2   Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir wollen dies zum Anlass nehmen, uns für das entgegengebrachte  

Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.
3
4  Weihnachtszeit - Zeit für ein herzliches Dankeschön und die besten Wünsche: Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

5  Für die bevorstehenden Feiertage wünschen wir Ihnen viel Ruhe und Besinnlichkeit und alles Gute im neuen Jahr.

6  Platz für eigenen Text: 
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

www.fahrschule-rupp.de
Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

Theorie-inTensivkurs
WinTerferien
ab Donnerstag, 18.12.2025 ab 17 uhr

Die Abholzeit ist am 
24.12.2025 von 10-13 Uhr

Geschmorte Gans am Stück 
für 4-5 für Personen  

Beilagen:
- 1000g Apfelrotkraut

- 5 Semmelknödel
- 5 Kartoffelklöße

- 500ml Gänsesauce

Preis pro Gans mit Beilagen 159 €
(ausgelöst +10 €)

Extra Beilagen:
je 200g Rotkraut 6 €

je 2 Semmelknödel 5 €
je 2 Kartoffelklöße 5 €

je 200ml Gänsesauce 8 €

Bestellungen sind nur per Email unter 
info@lamm-aspach.de möglich!

 Geschmorter Rehbraten 
ab 2 Personen

Beilagen pro Person:
- 200g Apfelrotkraut
- 1 Semmelknödel
- 1 Kartoffelkloß

- 200ml Preiselbeersauce

Preis pro Person 32,50 €

Extra Beilagen:
je 200g Rotkraut 6 €

je 2 Semmelknödel 5 €
je 2 Kartoffelklöße 5 €

je 200ml Preiselbeersauce 8 €

Nur auf Vorbestellung bis 18.12.2025!

Ehepaar kauft antike Holzmöbel 
Tischlampen, Bleikristall, Porzellan,  

Zinngegenstände, Tafelsilber, Silberbesteck, 
Vintage Hochzeits- oder Abendkleider, Mäntel 
(Kashmir, Pelz oder Nerz) sowie Brautschmuck

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0175 / 9 75 24 37

2. Advent  
Die vier Sonntage im Advent unterstreichen den doppel-
ten Charakter des Wartens: Warten auf die Ankunft  
(lat. adventus) Jesu und Warten auf seine erhoffte 
Wiederkehr am Ende der Zeiten.
Jeder Sonntag hat ein eigenes 
Gepräge und gestaltet so die 
weihnachtliche Vorgeschichte:  

Wiederkunft Christi

Suche Person mit Auto für Botengänge 
und kleine Hilfen in Heiningen.

Ich freue mich auf Ihre Nachricht.

Zuschriften erbeten an Chiffre-Nr.: 49-1/25
Knöpfle Druck . Winnender Str. 20 . 71522 Backnang

Derzeit unter anderem im Programm:

KINO - fühlst Du.

Alle Filme, Zeiten &Tickets unter
www.backnangerkinos.de

@kinouniversumbacknang

2D 3D
NEU!

Special

gut Immobilien GmbH, Tel. 0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

OFFENE BESICHTIGUNG So. 07.12.25
von 11꞉00 ‑ 12꞉00 Uhr, Treffpunkt꞉ Beuthener Str.
(Baulücke re. von Haus Nr. 8) Kommen Sie vorbei!

7 Zimmer, ca. 189 m² Wfl., ca. 296 m² Grdst., Terrassen und 
Dachloggia. Garage/Carport möglich. (GEG2024/LWWP/A+). 

Komple� Schlüsselfer�g꞉ € 779.354,‑

Mi�en in Backnang꞉
Neubau‑DHH mit großem Garten

http://fahrschule-rupp.de
http://lamm-aspach.de



